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Anlässlich des Internationalen Ta-
ges der älteren Menschen haben
sich die Mitglieder des Rostocker
Seniorenbeirates am 4. Oktober
2022 Lichtspieltheater Wunder-
voll-Metropol mit Bürgerschafts-
präsidentin Regine Lück getrof-
fen, um über Schwerpunkte der
Arbeit des Gremiums zu berichten
und sich über wichtige Themen
der Kommunalpolitik auszutau-
schen. In ihrem Grußwort unter-
strich die Bürgerschaftspräsiden-
tin die Notwendigkeit einer weite-
ren Förderung der Belange älterer
Menschen in der Stadt. Gemein-
sam wurden schon wichtige Fort-
schritte erzielt. Gleichzeitig be-
steht jedoch weiterer Handlungs-
und Unterstützungsbedarf, um ge-
rade in dieser herausfordernden
Zeit gute Ansätze kontinuierlich
weiter entwickeln zu können.
Denn eine Gesellschaft des langen
Lebens bietet viele neue Möglich-
keiten und Entwicklungschancen.

In den vergangenen Jahren wur-
den in den neun Rostocker Stadt-
teil- und Begegnungszentren
schon eine Vielzahl von unter-
schiedlichen Angeboten für ältere
Menschen initiiert. Dennoch sind
weiterhin vielfältige Anstrengun-
gen notwendig, um vor allem
Generationen verbindende Ange-
bote zu entwickeln. Da diese Ak-
tivitäten überwiegend ehrenamt-

lich getragen werden, ist eine wei-
tere Unterstützung auf allen Ebe-
nen von Stadtpolitik und -verwal-
tung notwendig, so der Senioren-
beirat. Die Förderung von bezahl-
barerem Wohnraum, die Umset-
zung effektiver Maßnahmen ge-
gen Altersarmut, die Entwicklung
eines Generationsbündnisses für
Klima und Umweltschutz sowie
gemeinsamer Aktivitäten für Frie-
den und Generationengerechtig-
keit sind Aufgaben und Heraus-
forderungen, die nur gemeinsam
bewältigt werden können.

Ein weiteres Problem für Ältere
ist die Zunahme ausschließlich di-
gitaler Angebote. So werden bei-
spielsweise Termine von Ämtern

und Einrichtungen teilweise oder
ausschließlich online vergeben.
Dazu fehlt einem Teil der älteren
Menschen nicht nur die Sach-
kenntnis, sondern auch die dafür
notwendige Technik. Daher sind
dringend Ansprechpartnerinnen
und Ansprechpartner im Wohn-
umfeld nötig, die nicht nur einmal
wöchentlich und ehrenamtlich zur
Verfügung stehen. Derartige Struk-
turen in Vernetzung mit bereits
vorhandenen Beratungs- und Un-
terstützungsangeboten wie z.B.
den Pflegestützpunkten wären ein
hilfreiches Instrument zur Siche-
rung von Teilhabe und könnten ei-
nen umfassenden Beitrag zur Ver-
besserung der Generationenge-
rechtigkeit leisten. Der Rostocker

Seniorenbeirat mit seinen Arbeits-
gruppen ist gern bereit, einen sol-
chen Entwicklungsprozess zu be-
gleiten und nach Kräften zu unter-
stützen.

Der Internationale Tag der älteren
Menschen findet jährlich am 1.
Oktober statt. Die Generalver-
sammlung der Vereinten Nationen
hat ihn 1990 ins Leben gerufen,
um auf die Herausforderungen ei-
ner immer älter werdenden Ge-
sellschaft und die Situation älterer
Menschen aufmerksam zu ma-
chen. Allein in Rostock leben der-
zeit etwa 52.000Menschen, die 65
Jahre und älter sind. Das ist etwa
ein Viertel aller Rostockerinnen
und Rostocker.

Der Seniorenbeirat vertritt ihre
Interessen. Er sensibilisiert Kom-
munalpolitik und Stadtverwaltung
für die Belange Älterer, berät im
Vorfeld von Entscheidungen und
macht auf Probleme und Defizite
aufmerksam. Das ehrenamtlich tä-
tige Gremium besteht derzeit aus
zwölf Mitgliedern, die aus den
Ortsbeiräten und von gesellschaft-
lichen Gruppierungen vorgeschla-
gen werden.

Regina Witte
AG Digitalisierung

Kontakt:
Geschäftsstelle des Senioren-
beirates
c/o Amt für
Bürgerkommunikation und
Wahlen
St.-Georg-Straße 109 (Haus 2)
Tel. 0381 381-5022
E-Mail:
seniorenbeirat@rostock.de

Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Veranstaltung am 4. Oktober 2022 im Lichtspieltheater Wundervoll-Metropol.
Foto: Amt für Bürgerkommnikation und Wahlen

Ein Dröhnen ging plötzlich mitten
im Konzert durch den Saal des
christlichen Zentrums in Schmarl
und der erstaunte Beobachter stell-
te fest, das es von den vielen, leise
trampelnden Füßen des jungen
Publikums stammte. Die Kinder
riss es beim Spiel des Akkordeo-
nistenAlexander Müller buchstäb-
lich von den Sitzen. „Zusammen
ist man (fast) nie allein” war der
Titel des Konzertes, welches die
Lehrenden derWelt-Musik-Schule
„Carl Orff” e.V. am 6. Oktober für

die gesamte Grundschule in
Schmarl veranstaltet haben.
Ja, MusikschullehrerInnen sind
auch KünstlerInnen und in diesem
besonderen Konzert spielten sie
ein mitreißendes Programm, von
Barock über Jazz bis Weltmusik.
Dass die jungen Zuhörer immer
wieder spontan klatschten und
sich im Rhythmus auf den Plätzen
bewegten, störte keinesfalls. Das
war ein Publikum, welches sich
von der Musik buchstäblich bewe-
gen ließ. Den fast 300 Kindern

schmeckte der musikalische
Cocktail, der von einer spannen-
den Geschichte umrahmt wurde,
ausgezeichnet. Und deshalb ist ge-
plant, diese Veranstaltung, die
diesmal vom Fonds Soziokultur
gefördert wurde, zu wiederholen.
Denn es gibt in Rostock viele
Kinder...

Franziska Paff
Leiterin der Welt-Musik-Schule

„Carl Orff” e.V.

Seniorenbeirat vertritt
Interessen älterer Menschen

Zusammen ist man (fast) nie allein

Amts- und Mitteilungsblatt der Hanse- und Universitätsstadt Rostock

Pädagog*innen der Welt-Musik-Schule „Carl Orff” e.V. musizieren für
Schmarler Kinder. Foto: Welt-Musik-Schule „Carl Orff” e.V.
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Die öffentlichen Ausschreibungen der Stadtverwaltung finden Sie
immer auf unseren Internetseiten

www.rostock.de/ausschreibungen und
www.koe-rostock.de/ausschreibungen.

Die Hanse- und Universitätsstadt Rostock beabsichtigt, städtische
Liegenschaften über Ausschreibungsverfahren zu vermarkten. Die
vollständigen Texte der aktuellen Ausschreibungen sind unter
www.rostock.de/ausschreibungen und www.immowelt.de veröffent-
licht.

Seit acht Jahren nutzen Familien
den Rostocker Kita-Planer. Jetzt
hat die Hanse- und Universitäts-
stadt Rostock ihn noch stärker an
die Bedürfnisse der Familien ange-
passt. Das überarbeitete Online-
portal startet am 1. November
2022 und richtet sich sowohl an
Eltern als auch Kindertagesein-
richtungen und Kindertagespflege-
personen, die ihreAngebote hinter-
legen.

Eine der ersten Fragen junger El-
tern ist die Frage nach dem Be-
treuungsplatz: Gut erreichbar und
mit familienfreundlichen Öff-
nungszeiten. Die neue Version des
Rostocker Kitaplaners soll genau
diese Unklarheiten beantworten.
„Mit diesem benutzerfreundliche-
ren digitalen Angebot wollen wir
den Rostocker Familien wieder
mehr Freiraum schaffen. Eltern
können zeit- und ortsunabhängig
im Portal suchen und die Kita-
platzsuche noch gezielter an ihre
Bedürfnisse anpassen. Damit er-
höhen wir die Planungssicherheit
sowohl für die Eltern als auch für
Einrichtungen und Tagespflege-
personen“, so Steffen Bockhahn,

Senator für Jugend, Soziales, Ge-
sundheit und Schule.
Durch eine verbesserte Mobilan-
sicht und Menüführung sehen El-
tern die verfügbaren Kindertages-
einrichtungen und Kindertages-
pflegepersonen auf einen Blick.
Sie können die Suche nach ihrem
Wohnort oder Arbeitsplatz ein-
grenzen, sich mit ihrem Kind bei
mehreren Einrichtungen vormer-
ken lassen und eine Wunschrei-
henfolge wählen. Die Betreuenden
bekommen eine Rückmeldung in
Echtzeit. Die Daten sind intelligent
verknüpft, sodass bei einer Zusage
beider Parteien die Anmeldungen
bei anderen Kitas automatisch ent-
fallen. Kindertagespflegepersonen
haben ein eigenes Profil, über das
die Eltern eine Betreuungsanfrage
versenden können.

„Es ist großartig zu sehen, welches
tolle Kinderbetreuungsnetzwerk
wir schon gemeinsam in Rostock
aufgebaut haben. In meiner Arbeit
erlebe ich täglich, wie sehr die Ein-
richtungen von dem digitalen Aus-
tausch profitieren. Daher freue ich
mich, wenn wir zukünftig alle Trä-
ger und Einrichtungen für die Nut-

zung gewinnen können“, bekräf-
tigt Nancy Barß, Koordinatorin für
den Rostocker Kita-Planer imAmt
für Finanzen und Planung -Jugend
und Soziales.

Eltern könnenmit Hilfe des Portals
einen Berechtigungsschein be-
antragen. Auch die Unterstützung
bei Verpflegungskosten kann
genutzt werden. Anträge wie diese
werden direkt online an das Ros-
tocker Jugendamt übermittelt.
Auch ein Leitfaden zum Thema
Kindertagesbetreuung steht online
zur Verfügung.

Das System Kitaplaner 2 wird der-
zeit bereits in Stralsund und dem
Landkreis Vorpommern-Greifs-
wald sowie bundesweit in zahlrei-
chen anderen Kommunen einge-
setzt.

Kita-Planer online unter
www.rostock.de/kitaplaner

Informationen rund um die
Kindertagesbetreuung unter
https://rathaus.rostock.de/de/
service/aemter/kindertagesbe-
treuung/257109

Kitaplatz per Mausklick: Frischer
Wind beim Rostocker Kitaplaner

Öffentliche Bekanntmachung des Amtes für Jugend,
Soziales und Asyl über das Ausliegen einer Mitteilung für

Herrn Uwe Feyerabend, geboren am 06.02.1986
Gemäß § 7 des Gesetzes zur Sicherung des Unterhal-
tes von Kindern alleinstehenderMütter undVäter durch
Unterhaltsvorschüsse oder -ausfallleistungen (Unter-
haltsvorschussgesetz) in Verbindung mit dem § 108
des Verwaltungsverfahrens-, Zustellungs- und Voll-
streckungsgesetzes des Landes Mecklenburg-Vor-
pommern (Landesverwaltungsverfahrensgesetz -
VwVfG M-V) in der Fassung der Bekanntmachung
vom 1. September 2014 wird bekannt gegeben, dass
zwei Mitteilungen für Herrn

Uwe Feyerabend
zuletzt wohnhaft:
Joliot-Curie-Allee 27, 18147 Rostock

imAmt für Jugend, Soziales und Asyl, Abteilung Un-
terhaltsangelegenheiten und Kindertagesförderung,
Sachgebiet Unterhaltsvorschuss, St.-Georg-Str. 109

(Haus II), 18055 Rostock, Zimmer 3.39, Akten-
zeichen: 50.6.403.1063/1064.22, zur Abholung bereit
liegen.

Die Abholung kann nur durch Herrn Uwe
Feyerabend persönlich oder durch eine von ihm
bevollmächtigte Person erfolgen. Bei der Abholung
durch eine bevollmächtigte Person ist eine Vollmacht
vorzulegen.

Die öffentliche Bekanntmachung ist befristet. Sie
beginnt am Tage dieser Bekanntmachung und endet
14 Tage nach der Bekanntgabe. Danach gilt die Mit-
teilung vom 04.10.2022 auf dem Wege der öffentli-
chen Zustellung als bekanntgegeben.

Makurath
Jugendamt

Üben für den Ernstfall
KOE übergibt Gelände für

die praktische Ausbildung der
Brandmeisteranwärter

Die Neuen sind da: Anfang Ok-
tober ist der aktuelle Lehrgang für
die Brandmeisterausbildung ge-
startet und Mecklenburg-Vorpom-
merns Feuerwehrmänner und
-frauen von morgen können sich
über beste Ausbildungsbedingun-
gen freuen. Der Grund: Nachdem
im Jahr 2019 bereits das sanierte
Gebäude für die theoretische Aus-
bildung in Betrieb genommen
werden konnte, steht nun ein Au-
ßengelände zur Simulation von
Gefahrensituationen und damit
zum Sammeln praktischer Erfah-
rungen zur Verfügung. Sowohl der
Umbau des ehemaligen Brandla-
bors im Fischereihafen, als auch
die Herrichtung des Übungsgelän-

des in Bramow wurde durch den
„Eigenbetrieb Kommunale Ob-
jektbewirtschaftung und -entwick-
lung der Hanse- und Universitäts-
stadt Rostock“ (KOE) im Auftrag
des städtischen Brandschutz- und
Rettungsamtes realisiert. Damit ist
Rostock nun das modernste Aus-
bildungszentrum für die sechs
Berufsfeuerwehren des Landes.
Bei einemBesuch desAreals über-
zeugte sich Mecklenburg-Vor-
pommerns Innenminister Chris-
tian Pegel von den neuen vielfälti-
gen Möglichkeiten, die der Stand-
ort den jungen Brandmeisteran-
wärter/innen im Zuge ihrer Aus-
bildung bietet.
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Öffentliche Bekanntmachung
Wahl der Oberbürgermeisterin/des Oberbürger-

meisters der Hanse- und Universitätsstadt Rostock
am 13. November 2022 von 8 bis 18 Uhr

1. DasWahlgebiet, die Hanse- und Universitätsstadt Ros-
tock, ist in 85 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt.
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberech-
tigten spätestens am 22. Oktober 2022 übersandt wor-
den sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum ange-
geben, in dem die oder der Wahlberechtigte zu wählen
hat. Die Wahlräume sind mit einem Hinweis zur Bar-
rierefreiheit versehen.

2. Die 57 Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des
Briefwahlergebnisses am 13. November 2022 um 15
Uhr an den Standorten Kooperative Gesamtschule
Südstadt, Erich-Schlesinger-Str. 37a in 18059 Rostock,
Kooperative Gesamtschule Südstadt, Mendelejewstra-
ße 12a in 18059 Rostock sowie Berufliche Schule für
Technik, Fritz-Triddelfitz-Weg 1f in 18069 Rostock
zusammen.

3. Jede Wählerin und jeder Wähler hat zur Wahl der
Oberbürgermeisterin/ des Oberbürgermeisters eine
Stimme.

Der Stimmzettel enthält für die im Wahlgebiet zuge-
lassenen Wahlvorschläge die Namen der Bewerberin-
nen und Bewerber, Angaben zu Beruf oder Tätigkeit
der Kandidatinnen und Kandidaten sowie Angaben
zumWahlvorschlagsträger (Partei. Wählergruppe, Ein-
zelbewerbung) und rechts davon einen Kreis für die
Kennzeichnung.

Die wahlberechtigten Personen geben ihre Stimme in
der Weise ab, dass sie auf dem rechten Teil des Stimm-
zettels durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder
auf andereWeise eindeutig kenntlich machen, welchem
Wahlvorschlag die Stimme gelten soll. Es wird darum
gebeten, dafür den eigenen Kugelschreiber mitzubrin-
gen.

4. Wahlberechtigte Personen können in dem Wahlraum
des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis
sie eingetragen sind. Den Wahlberechtigten wird emp-

fohlen im Wahlraum einen medizinischen Mund-Na-
sen-Schutz zu tragen, es sei denn, die CORONA-LVO
M-V bestimmt etwas Anderes.

Die wahlberechtigten Personen sollen zur Wahl ihre
Wahlbenachrichtigung mitbringen. Sie haben auf Ver-
langen des Wahlvorstandes einen amtlichen Lichtbild-
ausweis (z.B. Personalausweis, Führerschein, Reise-
pass) vorzulegen.

Die Wahlbenachrichtigung wird der wahlberechtigten
Person zur Wiedervorlage bei einer am 27. November
2022 notwendig werdenden Stichwahl zurückgegeben.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln, die im
Wahlraum ausgehändigt werden.

Zur Kennzeichnung des Stimmzettels muss eine Wahl-
kabine des Wahlraumes einzeln aufgesucht werden.
Der Stimmzettel ist in gefaltetem Zustand so in die
Wahlurne zu legen, dass die Kennzeichnung von Um-
stehenden nicht erkannt werden kann.

Blinde und sehbehinderte Wählerinnen und Wähler
können sich im Wahlraum zur Kennzeichnung des
Stimmzettels einer Stimmzettelschablone bedienen.
Die Stimmzettelschablone ist von der wahlberechtig-
ten Person für die Stimmabgabe persönlich mitzubrin-
gen. Stimmzettelschablonen erhalten Blinde und Seh-
behinderte in der Landesgeschäftsstelle des Blinden-
und Sehbehinderten-Vereins Mecklenburg-Vorpom-
mern e.V. in 18106 Rostock, Henrik-Ibsen-Straße 20
(Telefon-Nr.: 0381 778 980).

5. Wahlberechtigte Personen, die einen Wahlschein ha-
ben, können an der Wahl durch Briefwahl teilnehmen
oder für die Stimmabgabe einen beliebigen Wahlraum
im Wahlgebiet, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,
aufsuchen.

Wer durch Briefwahl wählen will, muss den Wahlbrief
mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettel-

umschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so
rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebe-
nen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am Wahltag
bis 18 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der
Wählerverzeichnis- und Briefwahlstelle, Industriestra-
ße 8, 18069 Rostock abgegeben werden.

Wer mit dem Wahlschein in einem Wahlraum des
Wahlgebietes wählen will, muss neben einem amtli-
chen Lichtbildausweis (z.B. Personalausweis, Führer-
schein, Reisepass) den Wahlschein und den Stimm-
zettel aus den Briefwahlunterlagen mitbringen und
erhält im Wahlraum gegen Abgabe des mitgebrachten
Stimmzettels einen neuen Stimmzettel.

6. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die
Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und Feststellung
des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich.
Der Zutritt zum Wahlraum ist während der Wahlzeit
und während derAuszählung jederzeit möglich, soweit
die ordnungsgemäße Durchführung der Wahl nicht be-
einträchtigt wird. Während der Wahlzeit sind in und an
dem Gebäude, in dem sich der Wahlraum befindet, so-
wie unmittelbar vor dem Zugang zu dem Gebäude jede
Beeinflussung der wahlberechtigten Personen durch
Wort, Ton, Schrift oder Bild sowie jede Unterschriften-
sammlung verboten (§ 28 des Landes- und Kommu-
nalwahlgesetzes Mecklenburg-Vorpommern).

7. Das Wahlrecht kann von jeder Wählerin und von je-
dem Wähler nur einmal ausgeübt werden. Wer unbe-
fugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer
Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit
Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe be-
straft. Der Versuch ist strafbar (§ 107aAbs. 1 und 3 des
Strafgesetzbuches).

Rostock, 29. Oktober 2022

Hanse- und Universitätsstadt Rostock
Der Oberbürgermeister

Für die Wahlperiode von 2024 bis 2028 werden Erwach-
senen- und Jugendschöffen für die Tätigkeit im Rahmen
der Strafgerichtsbarkeit gesucht. Die Amtsperiode umfasst
einen Zeitraum von fünf Jahren und beginnt am 1. Januar
2024. Die Hanse- und Universitätsstadt Rostock bereitet
gegenwärtig die Aufstellung der entsprechenden Vor-
schlagslisten für die Wahl der Schöffen vor. Die Listen
sind unterteilt nach Erwachsenenhauptschöffen und Er-
wachsenenersatzschöffen sowie nach Jugendhauptschöf-
fen und Jugendersatzschöffen.

Die Bürgerschaft, aber auch Verbände, Vereine und Insti-
tutionen können Bürgerinnen und Bürger für die Aufnah-
me in die entsprechenden Listen vorschlagen. Wer Interes-
se hat, kann sich auch selbst um dieses Ehrenamt bewer-
ben. Gesucht werden Menschen im Alter zwischen 25 und
70 Jahren, die sich eine solche Aufgabe zutrauen. Interes-

senten müssen die deutsche Staatsbürgerschaft haben und
auf dem Gebiet der Hanse- und Universitätsstadt Rostock
wohnen. Schöffen sprechen als ehrenamtliche Richterin-
nen und Richter Recht und haben das gleiche Stimmrecht
wie ihre hauptamtlichen Kolleginnen und Kollegen.

Die Vorschlagslisten sind durch die Hanse- und Universi-
tätsstadt Rostock bis zum 1. Mai 2023 aufzustellen. Durch
das Landgericht Rostock wurden für die Hanse- und Uni-
versitätsstadt Rostock der Bedarf an 209 Erwachsenen-
hauptschöffen und Erwachsenenersatzschöffen sowie 108
Jugendhauptschöffen und Jugendersatzschöffen bestimmt.

Weitere Informationen zur Tätigkeit der Schöffen sind in
einer Broschüre zusammengefasst, die im Internet unter
der Adresse www.rostock.de/schoeffen bereit steht. Dort
kann auch derentsprechende Erklärungsbogen herunterla-

den werden. Bei Interesse ist dieser Bogen auszufüllen und
bis spätestens 31. Dezember 2022 per E-Mail oder Post
an das Rechts- und Vergabeamt bzw. das Amt für Soziales
und Teilhabe zuzusenden.
Zur Einführung in das Ehrenamt können gewählte Schöf-
fen Anfang 2024 eine Fortbildung an der Volkshochschule
Rostock absolvieren.

Ansprechpartnerin für den Bereich der Erwachsenen-
schöffen ist Katja Lückert

Rechts- und Vergabeamt
Tel. 0381 381-1167
E-Mail: katja.lueckert@rostock.de

Interessenten für das Amt der Jugendschöffen wenden
sich bitte an Silka Hembus

Amt für Soziales und Teilhabe
Tel. 0381 381-6911
E-Mail: silka.hembus@rostock.de

Linktipp: www.rostock.de/schoeffen

Schöffen gesucht
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Wahlbezirkseinteilung der Hanse- und Universitätsstadt Rostock
zur Wahl der Oberbürgermeisterin/ des Oberbürgermeisters am

13.11.2022 und einer eventuellen Stichwahl am 27.11.2022
Wahlräume sind barrierefrei
zugänglich

Wahlräume sind nicht
barrierefrei zugänglich

Seebad Diedrichshagen
Wahlbezirk 001
Wahlraum:
Hotel „Warnemünder Hof“,
Stolteraer Weg 8
Am Findling
Am Golfplatz
Am Soll
Am Stolteraer Ring
An den Buhnen
An der Koppel
Bernsteinweg
Bojenweg
Büdnerweg
Deichweg
Doberaner Landstraße
Groß Kleiner Weg 1-18 b
Habichtshöhe
Hagebuttenweg
Hinter den Dünen
Kantenweg
Kleiner Sommerweg
Parkstraße 61
Rotdornweg
Seebrauk
Seegrasweg
Sonnenblumenweg
Stolteraer Weg
Stranddistelweg
Streuwiesenweg
Waldweg
Wilhelmshöhe

Seebad Warnemünde
Wahlbezirk 002
Wahlraum: Kindertagesstätte
„Knirpsenland“, Parkstr. 12
Am Schleusenberg
An der Stadtautobahn 64
Dänische Str. 29-29 a
Friedrich-Barnewitz-Str.
Gartenstr.
Grüner Weg
Heinrich-Heine-Str. 16-31
Kirchenplatz 6
Kurhausstr.
Mittelweg
Mühlenstr. 1-26
Parkstr. 1-55
Richard-Wagner-Str. 30-53
Schillerstr.
Seepromenade 3 a-18
Seestr. 13-19
Stephan-Jantzen-Platz
Strandweg
Wachtlerstr.
Weidenweg
Wiesenweg
Zur Promenade

Wahlbezirk 003
Wahlraum:
Grundschule „Heinrich Heine“,
Heinrich-Heine-Str. 3
Alexandrinenstr. 14-127
Am Leuchtturm
Am Strom 44-125
Anastasiastr.
Dänische Str. 1-10
Dänische Str. 28-28 a
Friedrich-Franz-Str.
Fritz-Reuter-Str. 1-9
Fritz-Reuter-Str. 30-43
Georginenplatz
Georginenstr.
Heinrich-Heine-Str. 1-15
Hermannstr.
John-Brinckman-Str. 1-11
Katergang
Kirchenplatz 1-5
Kirchenplatz 7-14
Kirchenstr.
Laakstr. 1-10
Luisenstr.
Mühlenstr. 27-48
Poststr. 1-9
Poststr. 28-41
Querstr. III
Querstr. IV
Richard-Wagner-Str. 1-3
Schulstr.
Seepromenade 1-3
Seestr. 1-12

Wahlbezirk 004
Wahlraum: Cafeteria Ripka im
TPW, Friedrich-Barnewitz-Str. 5
Am Markt
Beethovenstr.
Dänische Str. 11-27
Fritz-Reuter-Str. 20-29
Gewettstr.
John-Brinckman-Str. 11 a-18
Kirchnerstr.
Laakstr. 11-16
Lortzingstr. 1-10
Mozartstr. 6-10
Paschenstr.
Richard-Wagner-Str. 4-22
Rostocker Str. 24-30
Stephan-Jantzen-Str.
Trojanstr.
Wossidlostr.

Wahlbezirk 005
Wahlraum: ecolea - Internatio-
nale Schule, Fritz-Reuter-Str. 10
Alexandrinenstr. 1-13
Alexandrinenstr. 128-130
Alte Bahnhofstr.
Am Bahnhof
Am Passagierkai
Am Strom 1-43
Am Wendebecken
An der Stadtautobahn 60-63
An der Werft
Fritz-Reuter-Str. 10-16
Johann-S.-Bach-Str.
Lilienthalstr.
Lortzingstr. 11-21

Mozartstr. 1-5
Neptunblick
Poststr. 10-27
Rostocker Str. 1-23
Schwarzer Weg
Werftallee 9-17
Zum Zollamt

Seebad Markgrafenheide,
Seebad Hohe Düne,
Hinrichshagen,
Wiethagen, Torfbrücke
Wahlbezirk 021
Wahlraum: Freiwillige Feuer-
wehr/Wasserwehr Markgrafen-
heide, Warnemünder Str. 13
Albin-Köbis-Str.
Am Breitling
Am Jägeracker
Am Kuhhof
Am Yachthafen
An der alten Baumschule
An der Hauerschneise
An der See
Budentannenweg
Dünenweg
Dwasweg
Erich-Weinert-Siedlung
Graal-Müritzer Str.
Hohe Düne
Hufenkoppel
Kapitän-Borgwardt-Weg
Kapitän-Hahn-Weg
Kapitän-Kraeplin-Weg
Markgrafenheider Str.
Max-Reichpietsch-Str.
Meyers Hausstelle
Möwenweg
Neptunweg
Oberlotse-Voß-Weg
Platz des Friedens
Torfbrücke
Vormann-Stüve-Weg
Waldsiedlung
Waldweg (Seebad
Markgrafenheide)
Waldweg (Wiethagen)
Wallensteinslager
Warnemünder Str.
Weg der Freundschaft
Wiethagen
Zur Lotsenbrüderschaft

Lichtenhagen
Wahlbezirk 041
Wahlraum: Hundertwasser-
Gesamtschule, Sternberger
Str. 10
An der Stadtautobahn 50
An der Stadtautobahn 66
Boizenburger Str.
Bützower Str. 1-5 a
Crivitzer Weg
Darguner Str.
Dömitzer Weg
Elmenhorster Weg 21-24 a

Gadebuscher Str.
Gnoiener Weg
Goldberger Weg
Grabower Str. 33-50
Grevesmühlener Str.
Groß Kleiner Weg 19-22 a
Hagenower Weg
Immenbarg
Klein Lichtenhäger Weg 10-10 f
Klützer Str.
Kühlungsborner Str.
Lübzer Str.
Ludwigsluster Str.
Mecklenburger Allee 1-6
Neustrelitzer Str. 9-30
Parchimer Str. 7
Poeler Str.
Reriker Str.
Richtenberger Str.
Stavenhagener Str.
Sternberger Str. 1-3 a
Sternberger Str. 10-12
Warener Str.

Wahlbezirk 042
Wahlraum: Hundertwasser-
Gesamtschule, Sternberger
Str. 10
Bützower Str. 11-16
Grabower Str. 1-32
Malchiner Str. 5-12 a
Neustrelitzer Str. 1-8
Sternberger Str. 4-9 a
Teterower Str.

Wahlbezirk 043
Wahlraum: Kolping Begeg-
nungszentrum Lichtenhagen,
Eutiner Str. 20
Bützower Str. 6-10
Eutiner Str. 7-20 a
Güstrower Str. 6 a-9
Lichtenhäger Brink 2-6
Malchiner Str. 1-4 a
Malchiner Str. 13-19 a
Mecklenburger Allee 8-19
Parchimer Str. 1-6
Parchimer Str. 8-10 a
Putbuser Str. 4-10

Wahlbezirk 044
Wahlraum: Nordlicht-Schule,
Ratzeburger Str. 9
Antwerpener Str.
Demminer Str.
Dorfstr.
Dünkirchener Str.
Elmenhorster Weg 1-20 a
Elmenhorster Weg 25-51
Eutiner Str. 1-6 b
Eutiner Str. 21-36
Gewerbehof
Hauptstr.
Husumer Str.
Klein Lichtenhäger Weg 2 a-2 b
Klein Lichtenhäger Weg 15
Lichtenhäger Brink 7-8
Mecklenburger Allee 7
Möhlenkamp
Möllner Str. 8

Plöner Str.
Putbuser Str. 1-3
Ratzeburger Str. 7-9 a
Schleswiger Str.
Stettiner Str.

Wahlbezirk 045
Wahlraum: Grundschule
„Rudolf Tarnow“, Ratzeburger
Str. 9
Flensburger Str.
Güstrower Str. 1-5
Lichtenhäger Brink 9-12
Möllner Str. 1-7
Möllner Str. 10-12 a
Möllner Str. 12 c
Ratzeburger Str. 1-6
Ratzeburger Str. 10-12
Wolgaster Str.

Groß Klein
Wahlbezirk 061
Wahlraum: Sporthalle Spreng-
meisterweg, Sprengmeisterweg 2
Baggermeisterring
Likedeelerhof
Seelotsenring 2-4
Signalgastweg
Sprengmeisterweg
Zum Laakkanal

Wahlbezirk 062
Wahlraum: Störtebeker-
Schule, Taklerring 43
Hermann-Flach-Str.
Seelotsenring 5-28
Taklerring 1-23
Zum Ahornhof

Wahlbezirk 063
Wahlraum: Stadtteil- und
Begegnungszentrum „Börger-
hus“, Gerüstbauerring 28
F.-M.-Scharffenberg-Weg
Gerüstbauerring 1-10
Gerüstbauerring 27-55
Groß Kleiner Allee
Groten Enn
Kleiner Warnowdamm 18
Klockenbrink
Lütten Enn
Nigen Enn
Segelmacherweg 5-23
Taklerring 40-45
Warnowenn
Werftallee 20-30
Willi-Döbler-Str.

Wahlbezirk 064
Wahlraum: Ortsamt Nord-
west 1, A.-Tischbein-Str. 48
(Klenow Tor)
A.-Tischbein-Str. 13-49
Blockmacherring 46-55
Gerüstbauerring 11-25
Schiffbauerring 21-72
Taklerring 26-39
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Wahlbezirk 065
Wahlraum: Kinderhaus am
Warnowpark, Segelmacher-
weg 25
A.-Tischbein-Str. 1-12
Blockmacherring 1-19
Blockmacherring 32-45
Kleiner Warnowdamm 6-17
Schiffbauerring 4-20
Segelmacherweg 1-4
Segelmacherweg 25

Wahlbezirk 066
Wahlraum: IB Medizinische
Akademie Rostock, Boots-
bauerweg 1
Alte Warnemünder Chaussee 1-1c
Alte Warnemünder Chaussee 2-42
Blockmacherring 20-31
Bootsbauerweg
Kleiner Warnowdamm 1a-5
Kleiner Warnowdamm 20-32
Schiffbauerring 1-2

Lütten Klein
Wahlbezirk 081
Wahlraum: Grundschule „Lütt
Matten“, Turkuer Str. 59 a
Ackerweg
Ahlbecker Str. 1-3
Binzer Str.
Danziger Str. 55-65
Koppelweg
Lichtenhäger Chaussee 6-17
Ostseeallee 40-42
Rigaer Str. 15-20
Turkuer Str. 1-38
Usedomer Str.

Wahlbezirk 082
Wahlraum: Mehrgeneratio-
nenhaus Lütten Klein,
Danziger Str. 45 d
Ahlbecker Str. 4-8
Danziger Str. 44 a-54
Rügener Str.
Sassnitzer Str.
St.-Petersburger Str. 40-43
Turkuer Str. 39-60

Wahlbezirk 083
Wahlraum: Ortsamt Nord-
west 2, Warnowallee 30
An der Stadtautobahn 45-48
Danziger Str. 1-44
Helsinkier Str. 90-92
Möllner Str. 12 b
Möllner Str. 13-13 a
Osloer Str. 43-48
Rigaer Str. 5-13
St.-Petersburger Str. 18 a-39
St.-Petersburger Str. 44-46 b
Stockholmer Str. 10-19
Warnowallee 5-10
Warnowallee 19-35

Wahlbezirk 084
Wahlraum: Erasmus-Gymna-
sium, Kopenhagener Str. 3
Gedser Str.
Helsinkier Str. 62-85
Kopenhagener Str.
Lichtenhäger Chaussee 1-3
Osloer Str. 1-12
Ostseeallee 10-30
Ostseeallee 43-46

St.-Petersburger Str. 52
Warnowallee 11-17

Wahlbezirk 085
Wahlraum: Diakoniezentrum,
Helsinkier Str. 40
An der Stadtautobahn 38-39
An der Stadtautobahn 69-70
Bei der Gärtnerei
Helsinkier Str. 1-61
Helsinkier Str. 87-89
Malmöer Str.
Osloer Str. 13-42
St.-Petersburger Str. 1-18
St.-Petersburger Str. 47-50
Stockholmer Str. 1-9
Talliner Str.
Trelleborger Str.
Trondheimer Str.
Warnowallee 4

Evershagen
Wahlbezirk 101
Wahlraum: Schulcampus
Evershagen (KGS), Thomas-
Morus-Str. 2
An der Obstplantage
Anna-Seghers-Ring
Annette-Kolb-Ring
Bertolt-Brecht-Str. 17-22
Brigitte-Reimann-Ring
Ehm-Welk-Str. 1-3
Ehm-Welk-Str. 22
Friedrich-Wolf-Str.
Hedda-Zinner-Weg
Ingeborg-Bachmann-Str.
Jurek-Becker-Str.
Käthe-Miethe-Str.
Kranichweg
Margaret-Mitchell-Str.
Maxie-Wander-Ring
Maxim-Gorki-Str. 35-42
Nelly-Sachs-Ring
Ricarda-Huch-Str.
Theodor-Körner-Str.
Thomas-Morus-Str. 1-4 b
Thomas-Morus-Str. 7-10
Wilhelm-Busch-Weg
Willi-Bredel-Str.

Wahlbezirk 102
Wahlraum: Stadtteil- und
Begegnungszentrum Evers-
hagen, Maxim-Gorki-Str. 52
Anton-Makarenko-Str. 1-6
Anton-Makarenko-Str. 19-21
Bertolt-Brecht-Str. 1-15
Boleslaw-Prus-Str. 5-6
Dostojewskistr. 1-3 a
Dostojewskistr. 8-9
Eduard-Vilde-Str.
Ehm-Welk-Str. 4-21
Ehm-Welk-Str. 23-41
Leo-Tolstoi-Str. 1-2
Maxim-Gorki-Str. 13-34
Maxim-Gorki-Str. 43-51
Thomas-Morus-Str. 5-6

Wahlbezirk 103
Wahlraum: Schulcampus
Evershagen (KGS), Thomas-
Morus-Str. 2
Aleksis-Kivi-Str.
Bertolt-Brecht-Str. 22 sS-23
Fridtjof-Nansen-Str.
Knud-Rasmussen-Str.

Martin-Andersen-Nexö-Ring 8-10
Nordahl-Grieg-Str.
Strindbergstr. 20-25

Wahlbezirk 104
Wahlraum: Gemeinsames
Haus, Henrik-Ibsen-Str. 20
Carl-von-Linné-Str.
Henrik-Ibsen-Str.
Lagerlöfstr.
Martin-Andersen-Nexö-Ring 1-7 a
Martin-Andersen-Nexö-Ring 11-17
Strindbergstr. 1-19

Wahlbezirk 105
Wahlraum: Grundschule am
Mühlenteich, Maxim-Gorki-
Str. 69
Am Mühlenteich
An den Griebensöllen
An der Jägerbäk 4 b
An der Jägerbäk 6-11
Anne-Frank-Weg
Anton-Makarenko-Str. 9-18
Bettina-von-Arnim-Platz
Boleslaw-Prus-Str. 1-4
Dostojewskistr. 4-7
Erich-Kästner-Weg
Franz-Fühmann-Weg
Gertrud-Bäumer-Weg
Hans-Fallada-Str.
Heinrich-Böll-Weg
Helen-Keller-Weg
Hornissenweg
Isolde-Kurz-Weg
Johannes-Bobrowski-Weg
Leo-Tolstoi-Str. 3-7
Libellenweg
Lisa-Tetzner-Weg
Luise-Otto-Peters-Ring
Maxim-Gorki-Str. 1-12
Maxim-Gorki-Str. 52-70
Messestr.
Mühlenstr.
Schmetterlingsweg
Schutower Ringstr.
Schutower Str. 2-9
Sievershagener Weg
Theodor-Storm-Str.
Uwe-Johnson-Weg
Wolfgang-Borchert-Weg

Schmarl
Wahlbezirk 121
Wahlraum: Stadtteil- und
Begegnungszentrum Schmarl -
Haus 12, Am Schmarler Bach 1
Am Schmarler Bach
Kleiner Warnowdamm 19
Kolumbusring 1-37
Schmarl-Dorf
Vitus-Bering-Str. 18-30
Zur Hansemesse

Wahlbezirk 122
Wahlraum: Berufliche Schule -
Wirtschaft -, Stephan-Jantzen-
Ring 3/4
Alte Warnemünder Chaussee 1 e
Alter Hafen Nord
Alter Hafen Süd
Am Fischereihafen 1
Am Fischereihafen 2-221
Fischerweg
Gewerbestr.
Handelsstr.

Handwerkstr.
Hundsburgallee
Industriestr.
Klinikberg
Kolumbusring 38-61
Marieneher Str.
Reusenweg
Roald-Amundsen-Str. 25-26
Schmarler Damm
Stephan-Jantzen-Ring 1-6
Stephan-Jantzen-Ring 24-50
Vitus-Bering-Str. 1-15
Vitus-Bering-Str. 31-34
Warnowpier
Werkstr.
Willem-Barents-Str. 2-8
Zum Kühlhaus

Wahlbezirk 123
Wahlraum: Krusenstern-
Gesamtschule, Stephan-Jant-
zen-Ring 6
Adam-J.-Krusenstern-Str.
Kolumbusring 63-68
Roald-Amundsen-Str. 1-24
Roald-Amundsen-Str. 27-30
Stephan-Jantzen-Ring 7-23
Stephan-Jantzen-Ring 50 a-58
Willem-Barents-Str. 9-31

Reutershagen
Wahlbezirk 141
Wahlraum: Berufliche Schule -
Technik -, An der Jägerbäk 2 a
(Neubau)
An der Jägerbäk 1-4
Braesigplatz
Braesigweg 1-14
Braesigweg 19-28
Eikbomweg 10-14
Hamburger Str. 55-62
Hawermannweg 1-13
Korl-Witt-Weg
Krischanweg
Luise-Reuter-Ring
Mariken-un-Jehann-Weg
Möller-Voß-Weg
Mudder-Schulten-Weg
Oll-Daniel-Weg
Oll-Päsel-Weg
Rahnstädter Weg 1-30 b
Schutower Str. 1-1 a
Schutower Str. 10-14

Wahlbezirk 142
Wahlraum: Berufliche Schule -
Technik -, Fritz-Triddelfitz-
Weg 1 f
An der Jägerbäk 5
Bauschanweg
Braesigweg 15-18
Eikbomweg 1
Eikbomweg 15-41
Fritz-Triddelfitz-Weg
Hanne-Nüte-Weg
Hawermannweg 15-42
Jung-Jochen-Weg
Kamellenweg
Köster-Suhr-Weg
Läuschenweg
Mamsell-Westphalen-Weg
Nüßlerweg
Rahnstädter Weg 32-54
Rimelsweg
Schütenweg
Schwarzer Weg 2
Upundalsprung

Wahlbezirk 143
Wahlraum: Gymnasium
Reutershagen, Mathias-Thesen-
Str. 17
Alfred-Schulze-Str.
An den Moorwiesen
Barnstorf-Ausbau
Bonhoefferstr. 11-17 a
Erich-Mühsam-Str. 7-20
Etkar-André-Str. 1-13
Etkar-André-Str. 29-54
Groß Schwaßer Weg 8-9
Hamburger Str. 50-53
Mathias-Thesen-Str. 15-17 a
Max-Maddalena-Str. 16-25
Vorwedener Weg

Wahlbezirk 144
Wahlraum: Gymnasium
Reutershagen, Mathias-Thesen-
Str. 17
Artur-Becker-Str.
Bernhard-Bästlein-Str. 8-12
Bonhoefferstr. 1-6
Bonhoefferstr. 18-26 g
Erich-Mühsam-Str. 21-45
Etkar-André-Str. 14-26
Fred-Weickert-Str. 5-12
Liselotte-Herrmann-Str.
Mathias-Thesen-Str. 10-13
Max-Maddalena-Str. 2-14
Walter-Stoecker-Str.
Werner-Seelenbinder-Str. 2-4
Werner-Seelenbinder-Str. 17-46
Willi-Schröder-Str.

Wahlbezirk 145
Wahlraum: Ortsamt West,
Goerdelerstr. 53
Bernhard-Bästlein-Str. 2-6
Bernhard-Bästlein-Str. 13-16
Clara-Zetkin-Str. 10-15
Conrad-Blenkle-Str.
Druwappelplatz
Ernst-Thälmann-Str. 15-20
Fred-Weickert-Str. 2-4
Goerdelerstr. 1-15
Goerdelerstr. 50-53
Graf-Schwerin-Str. 1-2 a
Heinz-Kapelle-Str.
Liningweg
Mathias-Thesen-Str. 1-9
Mathias-Thesen-Str. 18-31
Schulenburgstr. 11-20
Ulrich-von-Hutten-Str. 30-31

Wahlbezirk 146
Wahlraum: Grundschule
„Türmchenschule“, John-
Schehr-Str. 10
Anton-Saefkow-Str.
Clara-Zetkin-Str. 1-9
Clara-Zetkin-Str. 16
Ernst-Thälmann-Str. 1-13
Ernst-Thälmann-Str. 21-30
Franz-Jacob-Str.
Geschwister-Scholl-Str.
Graf-Schwerin-Str. 3-4
Grazer Str.
Innsbrucker Str.
John-Schehr-Str.
Kantstr.
Korseltstr.
Kufsteiner Str. 1-16
Linzer Str.
Rudolf-Breitscheid-Str.
Schulenburgstr. 1-10 a
Schulenburgstr. 21-26
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Schulze-Boysen-Str.
Schwentnerstr.
Siegmannstr.
Ulrich-von-Hutten-Str. 8
Ulrich-von-Hutten-Str. 9-13
Ulrich-von-Hutten-Str. 31 a-45
Wiener Platz

Wahlbezirk 147
Wahlraum: Kindertagesstätte
„Anne Frank“, Goerdelerstr. 20
Alpenweg
Bonhoefferstr. 27
Bregenzer Str.
Edelweißweg
Erich-Mühsam-Str. 1 a-6
Goerdelerstr. 16-35
Kärntner Str.
Klagenfurter Str.
Kufsteiner Str. 17-27
Salzburger Str.
Tiroler Str.
Ulrich-von-Hutten-Str. 13 a-29 c
Villacher Str.
Walter-Husemann-Str.
Werner-Seelenbinder-Str. 5-16

Wahlbezirk 148
Wahlraum: Rostocker Frei-
zeitzentrum, Kuphalstr. 77
Barnstorfer Hof
Beethovenstr. 4-31
Brahmsstr.
Franz-Liszt-Str.
Franz-Schubert-Str. 24-32
Friedrich-Silcher-Str.
Hamburger Str. 40
Händelstr.
Heinrich-Schütz-Str. 2 a-35
Humperdinckstr.
Joseph-Haydn-Str.
Kuphalstr. 6-80
Lortzingstr.
Mozartstr. 1-44
Peter-Cornelius-Str.
Reutershäger Weg
Robert-Schumann-Str.
Sebastian-Bach-Str.
Tschaikowskistr. 16-29
Tschaikowskistr. 51-64
Ulrich-von-Hutten-Str. 1-7 a
Ulrich-von-Hutten-Str. 8 a
Weberstr.

Wahlbezirk 149
Wahlraum: Haus des Bauens
und der Umwelt, Holbein-
platz 14
Beethovenstr. 1-3
Beethovenstr. 32-38
Franz-Schubert-Str. 1-9
Hamburger Str. 30-39
Hamburger Str. 115-143
Heinrich-Schütz-Str. 1-2
Holbeinplatz 14
Kuphalstr. 1-5
Mozartstr. 45-47 a
Schwarzer Weg 3
Schweriner Str.
Tschaikowskistr. 1-15
Tschaikowskistr. 64 a-67

Hansaviertel
Wahlbezirk 161
Wahlraum: Begegnungsstätte
der Volkssolidarität, Bremer
Str. 24
Braunschweiger Str.

Bremer Str. 1-13
Bremer Str. 14-48
Goslarer Str.
Greifswalder Str. 1-10
Hamburger Str. 28
Hans-Sachs-Allee
Holbeinplatz 10-12
Karl-Marx-Str. 35-75
Kieler Str.
Kölner Str. 1-10
Kopernikusstr. 1
Kopernikusstr. 2-11
Lüneburger Str. 3-6
Platz der Freiheit
Soester Str. 1-6
Stralsunder Str.
Tschaikowskistr. 33-34

Wahlbezirk 162
Wahlraum: Schulverwaltungs-
amt, Schillingallee 71
Anklamer Str.
Bremer Str. 13 a-13 c
Dethardingstr.
Dornblüthstr.
Dürerplatz
Eichendorffstr.
Ernst-Heydemann-Str.
Graf-Lippe-Str.
Greifswalder Str. 11-18
Karl-Marx-Str. 25-34
Kölner Str. 11-18
Kopernikusstr. 12-17 e
Lüneburger Str. 1-2
Lüneburger Str. 7-16
Parkstr. 45
Rembrandtstr.
Schillingallee
Soester Str. 7-19
Strempelstr.
Thünenstr.
Tiergartenallee 1-8
Trotzenburger Weg 14-15
Virchowstr.
Warschauer Str.
Wiggersstr.

Wahlbezirk 163
Wahlraum: Montessori-
Kinderhaus, Thierfelderstr. 2
Babststr.
Bei der Tweel
Dr.-Lorenz-Weg 1-5
Dr.-Lorenz-Weg 7-8
Eggersstr.
Engelstr.
Felix-Stillfried-Str.
Joachim-Schlue-Str.
Kobertstr.
Kosegartenstr.
Laurembergstr.
Liskowstr.
Oldendorpstr.
Parkstr. 12-41
Peter-Kalff-Str.
Schliemannstr.
Seidelstr.
Thierfelderstr.
Tremsenplatz
Trojanstr.
Voßstr.

Gartenstadt/Stadtweide
Wahlbezirk 181
Wahlraum: CJD
Christophorusschule, Groß
SchwaßerWeg 11

Am Waldessaum
Asternhof
Asternweg
Blumenweg
Dahlienweg
Drosselweg
Fliederweg
Georginenweg
Giordano-Bruno-Weg
Groß Schwaßer Weg 2
Groß Schwaßer Weg 11
Im Garten
Johannes-Kepler-Str.
Kopernikusstr. 1 a-1 b
Kopernikusstr. 18-40
Meisenweg
Nelkenweg
Primelweg
Rosenweg
Trotzenburger Weg 1-13
Tschaikowskistr. 39-45
Tulpenweg
Waldmeisterweg

Wahlbezirk 182
Wahlraum: Öko-
Kindertagesstätte Stadtweide,
Stadtweide Reihenhäuser 31
Ahornweg
Akazienweg
Albatrosweg
Am Bienenhang
Am Richtfunkturm
Am Westfriedhof
Barnstorfer Ring
Barnstorfer Str.
Birkenweg
Buchenweg
Damerower Weg 1-3
Damerower Weg 13-24
Dr.-Lorenz-Weg 6-6 a
Eibenweg
Erlenweg
Fichtenweg
Friedrichshöhe
Graureiherweg
Haubentaucherweg
Heulerweg
Holunderweg
Kiefernweg
Kringelweg
Lärchenweg
Otternweg
Rennbahnallee
Robbenweg
Robinienweg
Satower Str. 15-55 a
Satower Str. 55 c-164 a
Seehundweg
Seelöwenring
Stadtweide Reihenhäuser
Stadtweide Steinhaus
Stadtweider Winkel
Tannenweg
Tiergartenallee 10
Tümmlerweg
Walweg
Zur Lichtung

Kröpeliner-Tor-Vorstadt
Wahlbezirk 201
Wahlraum: Volkshochschule,
Am Kabutzenhof 20 a
Am Bahnhof Bramow
Am Fischereihafen 1 a
Am Grenzschlachthof
Am Kabutzenhof 11-26

Am Kayenmühlengraben
An der Kesselschmiede
Carl-Hopp-Str.
Doberaner Str. 96-129
Eschenstr. 1-7 a
Hellingstr.
Konrad-Zuse-Str.
Kurt-Dunkelmann-Str.
Lohmühlenweg
Lübecker Str. 1 a-1 f
Lübecker Str. 30-160
Neptunallee
Patriotischer Weg 39-82
Schlachthofstr.
Schonenfahrerstr.
Warnowufer 51-54 a
Werftstr.
Windmühlenstr. 1-6 a

Wahlbezirk 202
Wahlraum: Borwinschule,
Am Kabutzenhof 8
Adolf-Becker-Str. 18-30
Budapester Str. 43-57
Elisabethstr. 1-20
Gewettstr.
Hansastr.
Hospitalstr.
Kämmereistr.
Lübecker Str. 10-26
Maßmannstr. 4-10
Maßmannstr. 20-113
Paschenstr. 1-3
Thomas-Müntzer-Platz
Ulmenstr. 38-69
Waldemarstr. 18-23

Wahlbezirk 203
Wahlraum: Borwinschule,
Am Kabutzenhof 8
Adolf-Becker-Str. 2-15
Am Kabutzenhof 1-10
Am Kabutzenhof 27-46
An der Elisabethwiese
Borwinstr. 9-34
Budapester Str. 2-28
Budapester Str. 58-83
Clementstr.
Doberaner Str. 43 b-68
Elisabethstr. 21-34
Friesenstr.
Fritz-Reuter-Str. 53-82
Gellertstr.
Jahnstr.
Lübecker Str. 1
Lübecker Str. 2-9
Maßmannstr. 3
Maßmannstr. 11-14
Paschenstr. 6-10
Ratsplatz
Waldemarstr. 31-49 b

Wahlbezirk 204
Wahlraum: FRIEDA 23,
Friedrichstr. 23
Doberaner Str. 135-160
Eschenstr. 8-14
Friedrichstr.
Gertrudenplatz
Gertrudenstr.
Haedgestr.
Kehrwieder
Luisenstr.
Neue Werderstr.
Patriotischer Weg 2-38
Patriotischer Weg 83-135
Schröderplatz 1
Warnowufer 23-45
Windmühlenstr. 6 b
Zochstr.

Wahlbezirk 205
Wahlraum: Grundschule am
Margaretenplatz, Barnstorfer
Weg 21 a
Am Brink
Barnstorfer Weg
Borwinstr. 35-43
Doberaner Str. 13-43 a
Fritz-Reuter-Str. 1-8
Kirchenstr.
Klosterbachstr.
Leonhardstr.
Margaretenstr. 1-27
Margaretenstr. 53-65
Neubramowstr.
Niklotstr.
Ottostr.
Schulstr.
Ulmenstr. 1-17
Wismarsche Str. 33-73

Wahlbezirk 206
Wahlraum: Grundschule am
Margaretenplatz, Barnstorfer
Weg 21 a
Am Röper
An der Hasenbäk
Arno-Holz-Str.
Borwinstr. 1-8
Budapester Str. 29-42
Fahnenstr.
Fritz-Reuter-Str. 9-52
Hundertmännerstr. 3-6
Kiebitzberg
Margaretenstr. 27 a-52
Parkstr. 1-11
Parkstr. 51-63
Quartierstr.
Ulmenmarkt
Ulmenstr. 18-37
Ulmenstr. 70-81
Viergewerkerstr.
Waldemarstr. 1-17 a
Waldemarstr. 50-63
Zum Walnusshof

Wahlbezirk 207
Wahlraum: Waldorfschule,
Feldstr. 48 a
Am Vögenteich 13-23
Arnold-Bernhard-Str.
Bei den Polizeigärten
Bergstr.
Borenweg
Deutsche-Med-Platz
Doberaner Str. 1-12
Feldstr.
Finkenbauer
Friedhofsweg
Goetheplatz 7-10
Häktweg
Hundertmännerstr. 1-2 c
Klopstockstr.
Kräwtweg
Schröderplatz 4-5
St.-Georg-Str. 57-63
Stampfmüllerstr.
Wächterstr.
Wiesenstr.
Wismarsche Str. 1-32

Stadtmitte
Wahlbezirk 221
Wahlraum: Universitäts-
hauptgebäude, Universitäts-
platz 1 (links neben dem
Haupteingang)
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Aalstecherstr.
Am Strande 1 a
Am Vögenteich 24-25 a
Auf der Huder
August-Bebel-Str. 32 a-37 c
August-Bebel-Str. 55-89
Augustenstr. 80-95
Badstüberstr.
Beim Hornschen Hof
Burgwall 5-24
Fischerstr.
Grapengießerstr.
Großer Katthagen
Grüner Weg 8-9 a
Hermannstr. 35-36
Johannesweg 2-3
Kempowski-Ufer
Kleiner Katthagen
Klosterhof
Kröpeliner Str. 29-64
Kuhstr.
Lagerstr.
Lange Str. 1-16
Lange Str. 32-41
Lastadie
Petersilienstr.
Pläterstr.
Schnickmannstr.
Schröderplatz 2
Schröderstr. 18-25
Schwaansche Str. 1-5
Stadthafen
Strandstr. 24-87
Universitätsplatz 1-5 a
Vögenstr.
Warnowufer 55-66
Wokrenterstr.
Zur Himmelspforte

Wahlbezirk 222
Wahlraum: Schule am Alten
Markt, Alter Markt 1
Alter Markt
Altschmiedestr. 4-31
Am Bliesathsberg 1-5
Am Haargraben
Am Lohmühlengraben
Am Strande 2 g-19
Amberg
An der Warnow
Bei der Petribleiche
Bei der Petrikirche
Beim Eislager
Beim Holzlager
Beim St.-Katharinenstift
Beim Waisenhaus
Beim Wendentor
Burgwall 26-43
Diebsstr.
Ellernhorst
Faule Str.
Gaffelschonerweg
Gärtnerstr.
Gerberbruch 14-18
Große Goldstr. 6-7
Große Mönchenstr. 3-11
Grubenstr. 24-36
Hartestr. 20-29
Kleine Goldstr.
Kleine Mönchenstr. 7-10
Koßfelderstr.
Krönkenhagen
Küterbruch
Lange Str. 17-20
Loggerweg
Lohgerberstr. 6-32
Oberhalb des Gerberbruches 3-8 a
Pferdestr.
Sackpfeife

Slüterstr.
Strandstr. 1-23
Strandstr. 91-106
Trägerstr.
Warnowstr.
Weinstr.
Wendenstr.
Wollenweberstr. 23-48

Wahlbezirk 223
Wahlraum: Ortsamt Mitte,
Neuer Markt 1 a
Altbettelmönchstr.
Altschmiedestr. 1-3
Am Bliesathsberg 7
Am Ziegenmarkt
An der Hege
An der Viergelindenbrücke
August-Bebel-Str. 1-14
August-Bebel-Str. 90-93
Augustenstr. 108-127
Beginenberg
Bei der Marienkirche
Brauergasse 6-8
Breite Str.
Buchbinderstr.
Ernst-Barlach-Str. 1-6
Eselföterstr.
Faule Grube
Fischbank
Garbräterstr.
Glockengießerhof
Große Mönchenstr. 1-2
Große Mönchenstr. 12-16
Große Scharrenstr.
Große Wasserstr.
Grubenstr. 1-20
Grubenstr. 37-62
Hartestr. 3-17
Heiligengeisthof
Hermannstr. 1-6
Hinter dem Rathaus
Hinter der Mauer
Humboldtstr.
Johannisstr.
Kistenmacherstr.
Kleine Mönchenstr. 2-6
Kleine Wasserstr.
Krämerstr.
Kröpeliner Str. 1-28
Kröpeliner Str. 72-99
Lange Str. 21-29
Molkenstr.
Mühlenstr. 12-13
Neuer Markt
Pädagogienstr.
Pümperstr.
Richard-Wagner-Str. 17-19
Rostocker Heide
Rungestr.
Schwaansche Str. 6-9
Seidenstr.
Steinstr.
Universitätsplatz 6-10
Vogelsang
Wallstr.
Weißgerberstr.
Wollenweberstr. 1-21
Wollenweberstr. 50-56

Wahlbezirk 224
Wahlraum: Innerstädtisches
Gymnasium, Goetheplatz 5
Am Vögenteich 26-32
August-Bebel-Str. 38-52 b
Augustenstr. 40-78
Goetheplatz 1-4
Johannesweg 1
Karlstr.

Kurze Str.
Ludwigstr. 1-12
Ludwigstr. 20-32 a
Schröderstr. 1-14
Schröderstr. 31-50
St.-Georg-Str. 44-49 b
St.-Georg-Str. 63 a-72 a
Zelckstr. 11-20

Wahlbezirk 225
Wahlraum: Innerstädtisches
Gymnasium, Goetheplatz 5
Am Reifergraben
August-Bebel-Str. 15-28
Augustenstr. 3-39
Augustenstr. 96-103
Baleckestr. 7-11
Brandesstr.
Freiligrathstr.
Friedrich-Engels-Platz 1-4 b
Gerhart-Hauptmann-Str.
Goetheplatz 5
Goethestr.
Grüner Weg 1-5
Herderstr.
Hermannstr. 7-34 a
Herweghstr. 1-5
Herweghstr. 24-51
Konrad-Adenauer-Platz
Leibnizplatz
Lindenbergstr.
Ludwigstr. 12 a-17
Paulstr.
Reiferweg 5-11
Rosa-Luxemburg-Str. 14-38
Schillerplatz 8-12
St.-Georg-Str. 1-43
St.-Georg-Str. 73-111
Thomas-Mann-Str. 1-10
Thomas-Mann-Str. 14-25
Wielandstr.
Wilhelm-Külz-Platz 4-6
Zelckstr. 1-10 a

Wahlbezirk 226
Wahlraum: Jenaplanschule
Rostock, Lindenstr. 3 a
1. St.-Jürgen-Str.
2. St.-Jürgen-Str.
Adolf-Wilbrandt-Str.
Altschmiedestr. 32-34
Am Bagehl
Am Güterbahnhof
Am Schwibbogen
AmWendländer Schilde
Augustenstr. 1-2
Bahnhofstr.
Bei der Nikolaikirche
Beim Kuhtor
Beim Lokschuppen
Bleicherstr.
Blücherstr. 1-41
Blücherstr. 58-89
Brauergasse 2-5
Dehmelstr. 13-24
Ernst-Barlach-Str. 7-12
Ferdinandstr.
Fischerbruch
Friedrich-Engels-Platz 5-8
Gerberbruch 1-13
Gerbergrabenweg
Graf-Schack-Str.
Große Goldstr. 1-4
John-Brinckman-Str.
Koch-Gotha-Str.
Lindenstr.
Lohgerberstr. 1-5
Lohgerberstr. 33-37
Luttermannstr.

Mühlendamm 4-8 b
Mühlendamm 35 b-37
Mühlenstr. 1-9
Neue Bleicherstr.
Oberhalb des Gerberbruches 1-2
Reiferweg 12-16
Richard-Wagner-Str. 1-16
Rosa-Luxemburg-Str. 1-12
Schillerplatz 1-3
Stephanstr.
Talstr. 1-7
Thomas-Mann-Str. 11-13
Wallensteinstr.
Wilhelm-Külz-Platz 1-3
Wollenweberstr. 59-64 a

Wahlbezirk 227
Wahlraum: Jenaplanschule
Rostock, Blücherstr. 42
Arndtstr.
Baleckestr. 1-6
Blücherstr. 41 a-57 a
Dalwitzhof
Dalwitzhofer Weg
Dehmelstr. 2-12
Georg-Büchner-Str.
Herweghstr. 6-20
Lessingstr.
Schafweidenweg
Schillerplatz 5-7
Schillerstr.
Schwaaner Landstr. 1-10
Talstr. 8-12

Brinckmansdorf
Wahlbezirk 241
Wahlraum: Tagungsraum „De
Grönfingers“, Alt Bartelsdorfer
Str. 18 b
Alt Bartelsdorfer Str.
Alte Dorfstr.
Alte Wisch
Altkarlshof
Am Bäckerhörn
Am Kreuzgraben
Am Stadtblick
Am Teich
An der Kiesgrube
Bei der Knochenmühle
Beim Kalkofen
Beim Pingelshof
Dierkower Damm 20-30
Dierkower Damm 38-50 a
Kadammsweg
Karlshöfer Weg
Otternsteig
Petridamm
Riekdahler Weg 1 a-4 a
Rövershäger Chaussee 1-5
Stangenland
Zur Carbäk

Wahlbezirk 242
Wahlraum: Grundschule
„John Brinckman“, Vagel-
Grip-Weg 10 a
Albert-Schulz-Str.
Arno-Esch-Str.
Brinckmansdorfer Weg
Burrkäwersweg
Edith-Lindenberg-Str.
Eikaterweg
Gretenwäschenweg
Hanning-Klauk-Weg
Hans-Moral-Str.
Heiner-Moll-Weg
Höger Up

Käppen-Pött-Weg
Kasper-Ohm-Weg
Katt-un-Mus-Weg
Klas-Klasen-Weg
Knallerballerweg
Korl-Beggerow-Weg
Köster-Klickermann-Weg
Kunkeldanweg
Luten-Bohn-Weg
Marie-Bloch-Str.
Mühlenberg
Peter-Lurenz-Weg
Riekdahl
Riekdahler Weg 11
Ringelrankenweg
Rudolf-Tarnow-Str.
Siegfried-Witte-Str.
Snider-Voß-Weg
Stellmakerstrat
Tessiner Str. 30-68
Timmermannsstrat
Unkel-Andrees-Weg
Vagel-Grip-Weg
Wilhelm-Leffers-Str.
Zorenappelweg

Wahlbezirk 243
Wahlraum: Seniorenbegeg-
nungsstätte, Jan-Maat-Weg 26
AmWeißen Kreuz
Amselweg
An der Herrenwiese
Anno-Toback-Weg
Dürtenweg
Eichhörnchenweg
Flaßkoppweg
Gnatzkoppweg
Hasenweg
Hüerbaasweg
Igelweg
Jan-Maat-Weg
Kasper-Möhme-Weg
Kassebohmer Weg
Kassebohm-Kiesgrube
Maikäferweg
Maulwurfweg
Modersohn-Becker-Weg 18-20 j
Mühlendamm 15-35
Neubrandenburger Str.
Robert-Beltz-Weg
Roggentiner Weg
Spirfixweg
Taubenweg
Tessiner Str. 1-28
Tessiner Str. 96-122
Utkiek
Verbindungsweg
Weverweg

Wahlbezirk 244
Wahlraum: Kinderkunstaka-
demie Rostock, Vicke-Schorler-
Ring 94
An der Molkerei
Carl-Hinstorff-Weg
Carl-Malchin-Weg
Caspar-D.-Friedrich-Weg
Dora-Koch-Stetter-Weg
Egon-Tschirch-Weg
Erich-Venzmer-Weg
Franz-Bunke-Weg
Fritz-Mackensen-Weg
Gänseblümchenweg
Gerhard-Marcks-Weg
Hans-E.-Oberländer-Weg
Hedwig-Woermann-Weg
Heinrich-Engel-Weg
Heinrich-Vogeler-Weg
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Huflattichweg
Kate-Diehn-Bitt-Weg
Kessiner Weg
Kornblumenweg
Kösterbecker Weg
Löwenzahnweg
Margeritenweg
Modersohn-Becker-Weg 11-15
Modersohn-Becker-Weg 21-30
Mohnblumenweg
Moordieck
Paul-Müller-Kaempff-Weg
Paul-Wallat-Weg
Peter-E.-Erichson-Weg
Röthsoll
Rudolf-Bartels-Weg
Schachtelhalmweg
Schafgabenweg
Thuro-Balzer-Weg
Vicke-Schorler-Ring
Wilhelm-Facklam-Weg
Zu den Söllen

Südstadt

Wahlbezirk 261
Wahlraum: Grundschule
„Juri Gagarin“, Joseph-Herz-
feld-Str. 19
Albert-Einstein-Str. 3-31
Beim Pulverturm
Damerower Weg 25 a-26
Erich-Schlesinger-Str. 19-20
Justus-von-Liebig-Weg
Max-Planck-Str. 5 a
Max-Planck-Str. 6-20
Max-von-Laue-Str.
Satower Str. 1-13
Satower Str. 166
Südring 64-73 e

Wahlbezirk 262
Wahlraum: Grundschule
„Juri Gagarin“, Joseph-Herz-
feld-Str. 19
Albert-Einstein-Str. 2
Brahestr.
Erich-Schlesinger-Str. 1-12
Joachim-Jungius-Str.
Joseph-Herzfeld-Str.
Max-Planck-Str. 1-5
Max-Planck-Str. 5 b
Rudolf-Diesel-Str.
Südring 1-63

Wahlbezirk 263
Wahlraum: Kooperative
Gesamtschule Südstadt,
Erich-Schlesinger-Str. 37 a
Albrecht-Kossel-Platz
Erich-Schlesinger-Str. 21-42
Erich-Schlesinger-Str. 55
Erich-Weinert-Str. 1-23
Erich-Weinert-Str. 29-29 c
Kurt-Tucholsky-Str.
Mendelejewstr.
Platz der Freundschaft
Pütterweg
Südring 90-93
Ziolkowskistr. 1
Ziolkowskistr. 9-12

Wahlbezirk 264
Wahlraum: Beginenhof,
Ernst-Haeckel-Str. 1
Biestower Damm 54 a
Damerower Weg 25
Ernst-Haeckel-Str.
Hedwig-von Goetzen-Str.

Hufelandstr.
Nobelstr. 1-49
Pawlowstr.
Robert-Koch-Str.
Röntgenstr.
Südring 74-81

Wahlbezirk 265
Wahlraum: Stadtteil- und
Begegnungszentrum „Heiz-
haus“, Tychsenstr. 22
Charles-Darwin-Ring
Erich-Weinert-Str. 24-28
Erich-Weinert-Str. 30-45
Galileistr.
Lise-Meitner-Ring
Lomonossowstr.
Louis-Pasteur-Str.
Majakowskistr.
Nobelstr. 50-55
Semmelweisstr.
Tychsenstr. 3-22 a
Ziolkowskistr. 3-8 b

Wahlbezirk 266
Wahlraum: Schulzentrum
Paul-Friedrich-Scheel-Schule,
Semmelweisstr. 3
Dorothea-Erxleben-Str.
Erich-Schlesinger-Str. 45-51
Erich-Schlesinger-Str. 61-63
Ernst-Alban-Str.
Falckenbergstr.
Friedrich-Witte-Str.
Hans-Seehase-Ring
Kolonie Hellberg
Kösters Hof
Neuer Weg
Rote-Burg-Graben
Schwaaner Landstr. 12-201
Tychsenstr. 1-1 c
Tychsenstr. 30
Zur Mooskuhle

Biestow
Wahlbezirk 281
Wahlraum: Landgesellschaft
M-V, Biestower Damm 10 a
Am Dorfteich
Am Herrnteich
Am Kringelgraben
Am Rodelberg
Am Storchennest
Biestow-Ausbau
Biestower Damm 1-54
Biestower Damm 55-55 b
Damerower Weg 8-11 b
Eikholt
Groß Stover Str.
Hinter der Kirche
Hirtenweg 8-70
Im Winkel
Klein Schwaßer Weg
Klein Stover Weg
Kringelhof
Neue Reihe
Satower Str. 55 b
Sildemower Weg 3-36
Weidengrund 12-33 a

Wahlbezirk 282
Wahlraum: Kindertagesstätte
„De Südergören“, Weiden-
grund 64
Ährenkamp
Am Feldrain
Auf der Tenne
Bienenweide

Büdnerei
Gutsweg
Hirtenweg 1-7
Hirtenweg 75-78
Im Heuschober
Sildemower Weg 40-57
Weidengrund 1-11
Weidengrund 34-81

Dierkow-Neu
Wahlbezirk 301
Wahlraum: Grundschule
„Ostseekinder“, Walter-Butzek-
Str. 23
Brückenweg
Bruno-Taut-Str.
Dierkower Allee
Hinrichsdorfer Str. 7 e
Kurt-Schumacher-Ring 1-75
Kurt-Schumacher-Ring 104-120
Kurt-Schumacher-Ring 186-203
Lorenzstr. 75
Philipp-Brandin-Str.
Theodor-Heuss-Str.
Walter-Butzek-Str.

Wahlbezirk 302
Wahlraum: Käthe-Kollwitz-
Gymnasium, Heinrich-Tesse-
now-Str. 47
Dierkower Höhe
Georg-Adolf-Demmler-Str. 1-8
Gutenbergstr. 74-79 a
Hannes-Meyer-Platz 8-10
Heinrich-Tessenow-Str. 38-49
Johann-Chr.-Wilken-Str.
Karl-Theodor-Severin-Str.
Kurt-Schumacher-Ring 204-212
Lorenzstr. 1-74

Wahlbezirk 303
Wahlraum: Stadtteil- und
Begegnungszentrum Dierkow,
Kurt-Schumacher-Ring 160
Georg-Adolf-Demmler-Str. 9-12 b
Hannes-Meyer-Platz 7
Hannes-Meyer-Platz 11-31
Heinrich-Tessenow-Str. 1-37
Kurt-Schumacher-Ring 76-103
Kurt-Schumacher-Ring 162-185

Wahlbezirk 304
Wahlraum: Stadtteil- und
Begegnungszentrum Dierkow,
Kurt-Schumacher-Ring 160
Berringerstr.
Gutenbergstr. 84-94
Hartmut-Colden-Str.
Kurt-Schumacher-Ring122-161 a
Rövershäger Chaussee 11

Dierkow-West
Wahlbezirk 321
Wahlraum: Kindertagesstätte
„Klaukschieter“, Ostseeweg 29
Claudiusweg
Fontaneweg
Friedrich-Hebbel-Weg
Heidmüllerweg
Heinrich-Heine-Platz
Heinrich-von-Kleist-Weg
Hermann-Löns-Weg
Hinrichsdorfer Str. 1-7
Hinrichsdorfer Str. 8-51
Hölderlinweg
Ludwig-Feuerbach-Weg

Mörikeweg
Neudierkower Weg 1-2
Ostseeweg
Pablo-Neruda-Str. 22
Rickertring
Schenkendorfweg
Wilhelm-Raabe-Weg

Dierkow-Ost

Wahlbezirk 322
Wahlraum: Käthe-Kollwitz-
Gymnasium, Heinrich-Tesse-
now-Str. 47
Adeborsweg
Arpelweg
Dubenweg
Ganterweg
Gösselweg
Gutenbergstr. 1-71
Heisterweg
Karnickelweg
Katerweg
Kiewittweg
Kreihgenweg
Lewarkweg
Poggenweg
Rodompweg
Sparlingsweg
Spreenweg
Swölkenweg
Uhlenweg

Toitenwinkel

Wahlbezirk 341
Wahlraum: Grundschule an
den Weiden, Pablo-Picasso-
Str. 44
Hafenbahnweg
Ilja-Ehrenburg-Str.
Joliot-Curie-Allee 13-47
Katharinenstr.
Krummendorfer Str. 1-9 c
Krummendorfer Str. 10-15
Lindenallee 1-11 d
Maiglöckchenweg
Marienroggenweg
Petersdorfer Str. 10-15 a
Von-Moltke-Hof
Von-Moltke-Str.
Zum Fohlenhof

Wahlbezirk 342
Wahlraum: Otto-Lilienthal-
Schule, Bertha-von-Suttner-
Ring 1 a
Am Fasanenholz
Am Fliederbeerenbusch
Baumschulenweg
Bertha-von-Suttner-Ring
Bruchweg
Carl-von-Ossietzky-Str.
Graf-Stauffenberg-Str.
Hafenallee
Hasenheide
Joliot-Curie-Allee 1-12
Joliot-Curie-Allee 48-67
Pablo-Picasso-Str.
Pappelallee
Zum Erlenholz
Zum Fuchsbau

Wahlbezirk 343
Wahlraum: Baltic-Schule,
Pablo-Picasso-Str. 43
Albert-Schweitzer-Str. 15-24 a
Albert-Schweitzer-Str. 48-49

Kranichhof
Salvador-Allende-Str.
Urho-Kekkonen-Str.
Zum Schäferteich

Wahlbezirk 344
Wahlraum: Stadtteil- und
Begegnungszentrum Toiten-
winkel, Olof-Palme-Str. 26
Albert-Schweitzer-Str. 2-14
Albert-Schweitzer-Str. 25-47
Kastanienweg
Martin-Luther-King-Allee 1
Olof-Palme-Str.
Pablo-Neruda-Str. 1-21
Pablo-Neruda-Str. 24-26
Schlehenweg
Zum Vogelnest 1
Zur Kirschblüte

Wahlbezirk 345
Wahlraum: Stadtteil- und
Begegnungszentrum Toiten-
winkel, Olof-Palme-Str. 26
Bertrand-Russell-Allee 1-5
Jawaharlal-Nehru-Str. 1-12
Martin-Luther-King-Allee 2-22
Martin-Luther-King-Allee 40-47
Martin-Niemöller-Str. 15-27
Neudierkower Weg 4-6
Zum Lebensbaum
Zum Sonnenhof 1-6
Zum Vogelnest 7-12

Wahlbezirk 346
Wahlraum: Ortsamt Ost,
Jawaharlal-Nehru-Str. 33
Bertrand-Russell-Allee 6-12
Hainbuchenring
Hinrichsdorfer Str. 7 b-7 d
Hinrichsdorfer Str. 7 f-7 k
Jawaharlal-Nehru-Str. 13-33
Ligusterweg
Lindenallee 12-13
Martin-Luther-King-Allee 23-39
Martin-Niemöller-Str. 1-11
Martin-Niemöller-Str. 28-49
Petersdorfer Str. 34-40
Sanddornweg
Toitenwinkler Allee
Zum Sonnenhof 7-12

Gehlsdorf
Wahlbezirk 361
Wahlraum: Gehlsdorfer
Grundschule, Pressentinstr. 56 a
Alexander-Fahrenheim-Weg
Am Hechtgraben
Ankerring
August-Cords-Str.
Backbordstr.
Besanweg
Ernst-Brockelmann-Str.
Fockweg
Friedrich-Fischer-Str.
Gerstenweg
Großbaumweg
Haferweg
Heinrich-Bauer-Weg
Helmuth-Mentz-Str.
Jollenweg
Kadettweg
Kapitänsring
Katamaranweg
Klaus-Groth-Str. 2 c
Klaus-Groth-Str. 2 e-2 g
Klaus-Groth-Str. 3-5 a
Klüverweg
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Koggenweg
Kutterweg
Langenort
Langenort Hufe
Maritimstr.
Matrosenweg
Pressentinstr. 1-63
Pressentinstr. 73-82 b
Rahenweg
Rapsweg
Ruderweg
Spierenweg
Spinnakerweg
Steuerbordstr.
Tampenweg
Weizenweg
Zeesenweg
Zum Sonnendeck
Zur Yachtwerft

Wahlbezirk 362
Wahlraum: Michaelwerk
Rostock (Speisesaal WfbM),
Fährstr. 25
Am Wiesenhang
Amtsstr.
Apfelweg

Ballastweg
Birnenweg
Blockweg
Dierkower Damm 34-36
Drostenstr.
Durnbuschweg
Evertsche Gärtnerei
Fährberg
Fährhufe
Fährstr.
Ferdinand-v.-Mueller-Str.
Friedrich-Flügge-Str.
Gehlsheimer Str.
Hummelbrink
Jägerweg
Kaulbachstr.
Kirschenweg
Klaus-Groth-Str. 1-2 b
Klaus-Groth-Str. 2 d
Klaus-Groth-Str. 2 w
Klaus-Groth-Str. 6
Landreiterstr.
Pressentinstr. 63 a-72
Rostocker Str.
Schulstr.
Toitenwinkler Weg
Uferpromenade

Uferstr.
Wellenweg
Wossidlostr.
Zur Obstwiese

Hinrichsdorf, Krummen-
dorf, Nienhagen, Peez,
Stuthof, Jürgeshof
Wahlbezirk 381
Wahlraum: Ortsamt Ost,
Jawaharlal-Nehru-Str. 33
Am Belowberg
Am Düngemittelkai
Am Eisenwerk
Am Getreidehafen
Am Gutshaus
Am Hansakai
Am Heidenholt
Am Heiderand
Am Kohlelager
Am Kühlturm
Am Liepengraben
Am Schüttgutkai
Am Seehafen
Am Skandinavienkai

Am Steinkohlekraftwerk
Am Warnowkai
An den Oldendorfer Tannen
An der Feuerwache
An der Försterei
An der Katenwisch
Barkenweg
Birkhorst
Charles-Bencard-Ring
De Drift
De Striethoff
Erlensumpfstr.
Gielandstr.
Godeke-Michels-Str.
Goorstorfer Str.
Große Rampe
Hanseatenstr.
Hinrichsdorf
Hinrichshäger Str.
Joe-Duty-Weg
Jürgeshof
Kirchsteig
Koppelsollstr.
Krummendorfer Str. 9 f
Liebherrstr.
Ludwig-Krause-Str.
Mälzereistr.

Max-Garthe-Str.
Neu Hinrichsdorf
Oewerwischenweg
Oldendorfer Str.
Ost-West-Str.
Peez
Petersdorfer Str. 30-31
Schnatermann
Simon-van-Utrecht-Str.
Storchenwiese
Stuthof
Südstr. III
Swienskuhlenstr.
Up de Schnur
Up 'n Warnowsand
Warnowrande
Zum Fährterminal
Zum Frachtzentrum
Zum Ölhafen
Zum Südtor
Zum Tanklager
Zum Wasserwerk
Zur Warnow

Hanse- und Universitätsstadt
Rostock

Der Oberbürgermeister

1. Die Hanse- und Universitätsstadt Rostock ist in
85 allgemeine Wahlbezirke eingeteilt.

2. Zur Feststellung und Ermittlung der Briefwahl-
ergebnisse am 13. November 2022 hat der Ge-
meindewahlleiter der Hanse- und Universitäts-
stadt Rostock gemäß § 13 Abs. 2 Sätze 2 und 3
Landes- und Kommunalwahlordnung Mecklen-
burg-Vorpommern (LKWO M-V) 57 Briefwahl-
vorstände eingesetzt.

3. Ein Briefwahlbezirk umfasst mehrere ihm zuge-
ordnete allgemeine Wahlbezirke. Den Briefwahl-
bezirken sind die allgemeinen Wahlbezirke eines
Ortsteils folgendermaßen zugeordnet:

Ortsteil Wahlbezirk Briefwahl-
bezirk

Seebad Diedrichshagen 001 901
Seebad Warnemünde I 002, 003 902
Seebad Warnemünde II 004, 005 903
Seebad Markgrafenheide,
Seebad Hohe Düne,
Hinrichshagen, Wiethagen,
Torfbrücke 021 904
Lichtenhagen I 041 905
Lichtenhagen II 042, 043 906
Lichtenhagen III 044, 045 907
Groß Klein I 061, 062, 063 908
Groß Klein II 064, 065, 066 909
Lütten Klein I 081, 082 910
Lütten Klein II 083 911
Lütten Klein III 084, 085 912
Evershagen I 101, 102 913

Evershagen II 103, 104 914
Evershagen III 105 915
Schmarl I 121, 122 916
Schmarl II 123 917
Reutershagen I 141, 142, 143 918
Reutershagen II 144, 145 919
Reutershagen III 146, 147 920
Reutershagen IV 148, 149 921
Hansaviertel I 161 922
Hansaviertel II 162 923
Hansaviertel III 163 924
Gartenstadt/Stadtweide 181, 182 925
KTV I 201 926
KTV II 202 927
KTV III 203 928
KTV IV 204 929
KTV V 205 930
KTV VI 206 931
KTV VII 207 932
Südstadt I 261, 262 943
Südstadt II 263 944
Südstadt III 264 945
Südstadt IV 265 946
Südstadt V 266 947
Biestow 281, 282 948
Stadtmitte I 221 933
Stadtmitte II 222 934
Stadtmitte III 223 935
Stadtmitte IV 224 936
Stadtmitte V 225 937
Stadtmitte VI 226 938
Stadtmitte VII 227 939
Brinckmansdorf I 241, 243 940
Brinckmansdorf II 242 941

Brinckmansdorf III 244 942
Dierkow-Neu I 301, 304 949
Dierkow-Neu II 302, 303 950
Dierkow-Ost, Dierkow-West 322, 321 951
Toitenwinkel I 341, 343 952
Toitenwinkel II 342 953
Toitenwinkel III 344, 345, 346 954
Gehlsdorf I 361 955
Gehlsdorf II 362 956
Hinrichsdorf, Krummendorf,
Nienhagen, Peez, Stuthof,
Jürgeshof 381 957

4. Folgende Briefwahlvorstände treten um 15 Uhr am
jeweiligen Standort zusammen:

901-916 Kooperative Gesamtschule Südstadt,
Erich-Schlesinger-Str. 37a in 18059
Rostock

917-936 Kooperative Gesamtschule Südstadt,
Mendelejewstraße 12a in 18059 Rostock

937-957 Berufliche Schule für Technik,
Fritz-Triddelfitz-Weg 1f in 18069 Rostock

5. Die Zulassung oder Zurückweisung der Wahlbriefe
sowie die Ermittlung und Feststellung der Briefwahl-
ergebnisse der Wahl der Oberbürgermeisterin oder des
Oberbürgermeisters durch die Briefwahlvorstände er-
folgt in öffentlicher Sitzung.

Rostock, 29. Oktober 2022
Dr. Dirk Zierau

Gemeindewahlleiter der Hanse-
und Universitätsstadt Rostock

Öffentliche Bekanntmachung
über Ort und Zeit des Zusammentritts der

Briefwahlvorstände in der Hanse- und Universitätsstadt
Rostock für die Wahl der Oberbürgermeisterin/des

Oberbürgermeisters am 13. November 2022
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Öffentliche Bekanntmachung über
die Sitzung des Gemeindewahlausschusses
der Hanse- und Universitätsstadt Rostock
für die Wahl der Oberbürgermeisterin/des
Oberbürgermeisters am 13. November 2022

zur Feststellung der Wahlergebnisse

Die Sitzung des Gemeindewahlausschusses der Hanse- und Universitätsstadt Rostock findet statt am:

Mittwoch, 16. November 2022, 10 Uhr
im Rathaus, Beratungsraum 2, Neuer Markt 1, 18055 Rostock.

Alle Interessierten sind eingeladen.

Rostock, 29. Oktober 2022 Dr. Dirk Zierau
Gemeindewahlleiter der Hanse-
und Universitätsstadt Rostock

Entsprechend § 10 Abs. 3 Landes- und Kommunal-
wahlgesetz Mecklenburg-Vorpommern (LKWG M-V)
in Verbindung mit § 11Abs. 3 Landes- und Kommu-
nalwahlordnung (LKWO M-V) wird in öffentlicher
Sitzung durch den Gemeindewahlausschuss der

Hanse- und Universitätsstadt Rostock gemäß § 68
Abs. 1 LKWG M-V festgestellt, wie viele Stimmen
auf jede Bewerberin und jeden Bewerber entfallen
sind und wer damit gewählt oder für die Stichwahl
zugelassen ist.

„WarnowQuartier – hier sprießt
Neues! Entwickeln Sie mit.“ Unter
diesem Projektnamen sind alle
Interessierten recht herzlich zur
Auftaktveranstaltung am Dienstag,
den 22. November 2022, vertreten
durch die städtische Gesellschaft
für Stadterneuerung, Stadtentwick

lung und Wohnungsbau mbH
(RGS), eingeladen.

Das modellhaft zu entwickelnde
WarnowQuartier hat das Ziel,
Strategien und Ansätze für zukünf-
tige Themen, wie beispielsweise
für den klimagerechten Umbau,
Infrastruktur für neue Mobilitäts-
formen und das Nebeneinander
von Gewerbe, Wohnen, Freizeit
und Sport modellhaft zuentwickeln
und damit einen Beitrag zur Wei-
terentwicklung der Städtebauför-
derung zu leisten.
Der Hanse- und Universitätsstadt
Rostock kommt als eine von sieben
Modellkommunen in ganz
Deutschland eine wichtige Rolle in
der Entwicklung und Gestaltung
zukünftiger Instrumente innerhalb
der Städtebauförderung zu. Die
RGS möchte deshalb interessierte
BürgerInnen aktiv in den Betei-
ligungsprozess einbeziehen. Auf
der Auftaktveranstaltung erhalten
alle Interessierten einen Überblick
über die bestehenden Planungen
und einen Ausblick auf das Jahr
2023.
„Eine Herausforderung besteht da-
rin, innovative und modellhafte
Entwicklungsmaßnahmen, die
Vielseitigkeit der Aufgaben und

den gesamthaften Entwicklungs-
ansatz für das Quartier unter einen
Hut zu bekommen“, so Oliver
Buchholz, Geschäftsführer der
RGS. „Von daher freuen wir uns in
Zusammenarbeit mit der Stadt, mit
der Auftaktveranstaltung für das
WarnowQuartier ein nächstes Zei-
chen setzen zu können und hoffen
auf rege Teilnahme sowie einen
intensiven Austausch mit den
BürgerInnen.“
Die RGS ist von der Hanse- und
Universitätsstadt Rostock für die
übergeordnete Projektsteuerung
des Rostocker Ovals beauftragt.
Dazu zählt ebenfalls das Warnow-
Quartier.

DieVeranstaltung findet am 22. No-
vember 2022 um 18.30 Uhr im
Stadtteil- und Begegnungszentrum
Dierkow (SBZ), Kurt-Schumacher-
Ring 160, statt.
Aus organisatorischen Gründen
wäre eine vorherige Anmeldung ab
dem 01. November 2022 unter
https://tollerort-hamburg.de/war-
nowquartier wünschenswert.

Rostocker Gesellschaft
für Stadterneuerung,
Stadtentwicklung und
Wohnungsbau mbH

Hier soll das neue WarnowQuartier entstehen - am östlichen Ufer der Unterwarnow, westlich begrenzt vom Speck-
graben, nördlich vom Dierkower Damm, östlich vom Zingelgraben und südlich von der Unterwarnow.

Foto: Ben Pötke - Agentur Janmaat

WarnowQuartier – hier sprießt
Neues! Entwickeln Sie mit.

Auftaktveranstaltung am 22. November 2022
im SBZ Dierkow
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Die dualen Systeme in Deutsch-
land organisieren die Sammlung,
Sortierung und Verwertung ge-
brauchter Verkaufsverpackungen,
damit die vom Gesetzgeber vorge-
schriebenen Recyclingquoten er-
reicht werden.
Verpackungsabfälle aus der Gelben
Tonne und dem Gelben Sack ge-
langen in einen Wertstoffkreislauf
und werden zum größten Teil wie-
der zur Herstellung neuer Produkte
verwendet. Hierzu bringen die Ent-
sorgungsunternehmen sie zunächst
vollständig inAbfallsortieranlagen,
die in Deutschland flächendeckend
vorhanden sind. Dort werden sie
nach Materialien sortiert, Restmüll
und nicht Verwertbares aussortiert
und alle verwertbaren Abfälle wer-
den dann dem Recycling zuge-
führt. Das 2019 in Kraft getretene
Verpackungsgesetz hat ab 1. Januar
2022 die Recyclingquoten weiter
erhöht. Seitdem sind die dualen
Systeme dazu verpflichtet, dass
mindestens 90 Prozent aller Glas-,
Weißblech- und Aluminiumver-
packungen, Papier, Pappe und Kar-
ton sowie 63 Prozent aller Kunst-
stoffverpackungen aus dem Gelben
Sack und der Gelben Tonne recy-
celt werden.
Ein Blick in die Gelben Tonnen
zeigt aber oftmals, dass Irrtümer
zum Thema Mülltrennung immer
noch weit verbreitet sind. Von den
in Deutschland jährlich rund 2,6
Millionen Tonnen über die Gelben
Tonnen und Säcke gesammelten
Materialien sind etwa 70 Prozent
Verpackungen und durchschnittlich
30 Prozent nicht richtig entsorgter
Restmüll (Quelle Duale Systeme).
Restmüll, der falsch in die Gelbe
Tonne oder den Gelben Sack ge-
langt, erschwert den Sortierprozess
erheblich und kann das Recycling
unmöglich machen.
Vermehrt werden auch Altbatterien
und Akkus in der Gelbe Tonne ge-
funden. Sie stellen bei dieser un-
sachgemäßen Entsorgung eine Ge-
fahr dar. Durch mechanische Be-
schädigungen können gasförmige
oder flüssige Stoffe austreten, wel-
che stark reizend, brennbar oder
sogar giftig sein können. Altbatte-
rien, auch Hochleistungsbatterien,
gehören in die Batterie-Sammel-
boxen im Handel und können auf
allen Rostocker Recyclinghöfen
ohne zusätzliche Kosten in haus-
haltüblichen Mengen abgegeben
werden.

Je besser die Haushalte trennen,
desto mehr Wertstoffe aus Ver-
packungsabfällen bleiben diesem
Kreislauf erhalten: Verpackungs-
müll, der in die Restmülltonne ein-
geworfen wird, wird verbrannt und
geht dem Rohstoffkreislauf unwie-
derbringlich verloren.
Viele denken, Plastik gehört in die
gelbe Tonne – das stimmt nicht im-

mer. In den Gelben Sack und die
Gelbe Tonne gehören nur Ver-
kaufsverpackungen aus Kunststoff,
Aluminium, Weißblech und Ver-
bundmaterialien z. B. Getränkekar-
tons. Sie sollten vollständig ent-
leert sein, damit die Materialien im
Sortierprozess sauber voneinander
getrennt werden können. Ein Aus-
spülen der Verpackungen ist nicht
erforderlich, da im anschließenden
Verwertungsprozess ohnehin eine
industrielle Reinigung erfolgt.

Vermehrt anfallende Verkaufsver--
packungen können über den zuge-
lassenen Gelben Sack der dualen
Systeme entsorgt werden. Er ist in
allen Ortsämtern, in der Gebühren-
stelle am Petridamm 26 und auf
den Recyclinghöfen kostenfrei er-
hältlich. Der Gelbe Sack ist amAb-
fuhrtag neben der Gelben Wert-
stofftonne verschlossen bereitzu-
stellen.

Sogenannte „stoffgleiche Nichtver-
packungen”, also Produkte aus
dem gleichen Material, die keine
Verpackungen sind - wie beispiels-
weise eine Küchenschüssel aus
Kunststoff oder Spielzeug aus
Kunststoff müssen über den Rest-
müll oder große Teile als Sperrmüll
entsorgt werden. Der Grund dafür,
dass die Entsorgungssysteme für
Verkaufsverpackungen ausschließ-
lich den dualen Systemen Ver-
packungen vorbehalten sind, liegt
in der Finanzierung. Die Inverkehr-
bringer haushaltsnah anfallender
Verkaufsverpackungen (Hersteller
und Handel) finanzieren deren
Entsorgung über Lizenzgebühren
an die Betreiber der privaten dua-
len Systeme. Für die Entsorgung
des Restmülls hingegen erhebt die
Kommune Gebühren.

„Mit richtiger Mülltrennung kann
jeder mit wenig Aufwand einen
wichtigen Beitrag für die Umwelt
und den Klimaschutz leisten, sagt
Umweltsenator Holger Matthäus.
Wertvolle Ressourcen werden dem
Wertstoffkreislauf wieder zuge-
führt.“ Jede Tonne Recyclingkunst-
stoff, die anstelle von neu produ-
ziertem Kunststoff zum Einsatz
kommt, vermeidet zwischen 1,5
und 3,2 Tonnen klimarelevanter
Treibhausgase (Quelle: Öko-Insti-
tut Freiburg).

Weitere Informationen:
www.muelltrennung-wirkt.de
www.rostock.de/umweltamt
Fragen zur Gelben Tonne (Bera-
tungsleistungen, Bereitstellung der
Gelben Behälter und Klärung von
Entsorgungsproblemen) unter
Tel. 4593-10044

Holger Matthäus
Senator für Infrastruktur,

Umwelt und Bau

Die Gelbe Tonne -
Warum Verbraucher trennen sollten!

Sortieranlage für Verkaufsverpackungsabfälle der Veolia Umweltservice Nord GmbH
Foto: Veolia Umweltservice Nord GmbH

Ausblick auf die Entwicklung
der Abfallgebühren 2023

Der Rostocker Bürgerschaft wird
im Dezember 2022 die Vierte Sat-
zung zurÄnderung der Satzung über
die Erhebung von Gebühren für die
Inanspruchnahme der öffentlichen
Einrichtungen und Anlagen der
Abfallentsorgung - die Abfallge-
bührensatzung (AbfGS) 2023 - zur
Beratung und Entscheidung vorge-
legt.
Die Abfallgebühren für Haushal-
tungen werden in der Hanse- und
Universitätsstadt Rostock als Be-
hältergebühr und als Abfallverwer-
tungsgebühr berechnet.
Die Behältergebühr ist eine Benut-
zungsgebühr. Sie ist die Gegenleis-
tung für die Entsorgung von Haus-
und Geschäftsmüll (System, Trans-
port und Beseitigung) und die auf
die Entsorgung entfallenden antei-
ligen Leistungen des Vertriebes
und der Verwaltung. Maßstab ist
das Behältervolumen und die Ent-
leerungshäufigkeit.
Für 2023 ist die Umstellung von
degressiven gewichtsbezogenen
Behältergebühren auf lineare Volu-
mengebühren geplant. Ziel dieser
geplanten Umstellung ist es, ver-
mehrt Anreize für die Abfallver-
meidung zu geben. Die Gebühren
für die 1.100 l Abfallbehälter wer-
den demnach steigen und die Ge-
bühren für kleinere Zweiradabfall-
behälter sinken hingegen.
Neben der geänderten Kalkula-
tionsmethodik (lineare Leistungs-

gebühr) resultiert die Gebührener-
höhung aus der Kostensteigerung
für die Restabfallbehandlung. Die
Entsorgungskosten für die angelie-
ferten gemischten Siedlungsabfälle
für das Jahr 2023 wurden aufgrund
der vertraglich vereinbarten Preis-
gleitklausel erstmals seit Vertrags-
beginn im Jahr 2011 um 12,32 Euro
auf 97,20 EUR/t (netto) angepasst.
Zudem tragen erhöhte Dieselkraft-
stoffkosten zur Preissteigerung bei
den Entleerungs- und Sammelkos-
ten des Haus- und Geschäftsmülls
der Stadtentsorgung Rostock GmbH
(SR GmbH) bei.
Die Abfallverwertungsgebühr ist
eine Einheitsgebühr und der Ge-
bührenmaßstab ist die Anzahl der
auf dem Grundstück wohnenden
Personen. Die Abfallverwertungs-
gebühr ist die Gegenleistung für
die Entsorgung aller Abfallarten
aus Haushaltungen, die der Stadt
bei der Vorbereitung zur Wieder-
verwendung, dem Recycling und
der sonstigen Verwertung sowie
der hierfür notwendigen Leistun-
gen einschließlich der Recycling-
höfe und der Verwaltung, entste-
hen. Die Gebühr umfasst Leistun-
gen für die Verwertung der Abfall-
arten: Sperrmüll, Bioabfälle (nicht
bei Eigenkompostierung), Garten-
und Parkabfälle (einschließlich
Tannenbaumentsorgung), Papier
und Pappe, Elektro- und Elektro-
nikschrott, Haushaltsschrott, Pro-

blemabfälle, Altpapier sowie für
die Betreibung der Recyclinghöfe.
Die Abfallverwertungsgebühren
werden im Jahr 2023 gegenüber
dem Vorjahr steigen. Bei Nutzung
der Biotonne erhöht sich die Ge-
bühr um 1,32 EUR auf 50,81 Euro
pro Person und bei Durchführung
einer Eigenkompostierung um 2,02
Euro auf 37,24 Euro pro Person im
Jahr.
Die Erhöhung der Verwertungsge-
bühr ergibt sich einerseits durch die
ausschreibungsbedingte jährliche
Preissteigerung für die Sperrmüll-
verwertung. Andererseits ist die
Erhöhung der Verwertungsgebühr
auf die tarifliche Entgelterhöhung
der SR GmbH zum 01.01.2023,
Personalerweiterung und gestiege-
ne Dieselkosten bei der Sammlung
der Abfälle zurückzuführen. Mit
der vorgesehenen Inbetriebnahme
des Recyclinghofs im Stadtteil
Toitenwinkel steigen die Abschrei-
bungs- und Zinskosten für die Bau-
kosten mit einer Abschreibungszeit
von 15 Jahren entsprechend an. Zu-
gleich tragen erhöhte Investitions-
kosten für die Neu- und Ersatzbe-
schaffung von Müllsammelfahr-
zeugen und Presscontainern im
Fuhrpark der SR GmbH zum Kos-
tenanstieg bei.

Holger Matthäus
Senator für Infrastruktur,

Umwelt und Bau
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Politik, Gesellschaft, Umwelt
Vorsorgevollmacht und
Patientenverfügung:
Rechtsfragen des Alltags
2. November 2022 von 17.15-
18.45 Uhr, 1 x 2 Unterrichtsstun-
den, Entgelt: 7 Euro
Vortrag und Beratung:
Moderne Heiztechnik im
Vergleich
8. November 2022 von 10.30-
12.45 Uhr, 1 x 3 Unterrichts-
stunden, Entgelt: frei
Kommunikationstraining –
Zielführendes Konfliktmanage-
ment durch Gewaltfreie Kom-
munikation
vom 8. bis 29. November 2022,
Dienstag, 18-20.30 Uhr, 6 x 3 Un-
terrichtsstunden, Entgelt: 90 Euro
Authentisches Selbstbewusstsein
vom 14. bis 21. November 2022,
Montag, 18-20.30 Uhr, 2 x 3 Un-
terrichtsstunden, Entgelt: 22 Euro
Der Rostocker Gerechtigkeits-
ausschuss: DDR-Unrecht wieder-
gutmachen – neues Unrecht auf-
decken – Buchvorstellung und
Gespräch
16. November 2022, 18-19.30 Uhr,
1 x 2 Unterrichtsstunden, Entgelt:
frei
Die wunderbare Welt der Pilze –
Winterpilze
21. November 2022, 17-18.30 Uhr,
1 x 2 Unterrichtsstunden, Entgelt:
6 Euro
„Komm‘ mit auf die Entspan-
nungsinsel“ – Teil 2,
Entspannungspädagogische
Angebote für Kinder und
Jugendliche
26. November 2022, 10-16 Uhr,
1 x 7 Unterrichtsstunden, Entgelt:
30 Euro

Kultur, Gestalten
Porträtmalerei in Aquarell –
Wochenendkurs
vom 12. bis 13. November 2022,
Samstag und Sonntag, 10-17 Uhr,
2 x 9 Unterrichtsstunden, Entgelt:
63 Euro
Ölmalerei (nach Bob Ross) –
Landschaften
26. November 2022, 9.30-15 Uhr,
1 x 7 Unterrichtsstunden, Entgelt:
22,05 Euro

Arbeit, Beruf, EDV
Xpert-Business-Zertifikat –
Online-Kurse - Finanzbuch-
führung (1), Finanzbuchführung
(2), Bilanzierung, Finanzwirt-
schaft, Kosten- und Leistungs-
rechnung, Controlling, Personal-
wirtschaft, Lohn und Gehalt (1),
Lohn und Gehalt (2)

vom 8. November 2022 bis
26. Januar 2023, Dienstag und
Donnerstag, 18.30-20.30 Uhr,
20 x 2 Unterrichtsstunden,
Entgelt: 270 Euro, zuzüglich
Lernmaterialiengebühr 59 Euro
Betriebliche Steuerpraxis mit
Xpert-Business-Zertifikat –
Online-Kurs
vom 8. November 2022 bis 26.
Januar 2023, Dienstag und
Donnerstag, 18.30-20.30 Uhr,
20 x 2 Unterrichtsstunden,
Entgelt: 270 Euro zuzüglich
Lernmaterialiengebühr 29 Euro
Einnahmen-Überschuss-
Rechnung mit Xpert-Business-
Zertifikat – Online-Kurs
vom 8. November bis 13.
Dezember 2022, Dienstag und
Donnerstag, von 18.30-20.30 Uhr,
11 x 2 Unterrichtsstunden,
Entgelt: 160, Euro zuzüglich
Lernmaterialiengebühr 29 Euro
Excel 2019 – Einstieg in die
Tabellenkalkulation (Abendkurs)
vom 14. bis 30. November 2022,
Montag und Mittwoch, 17-21 Uhr,
6 x 5 Unterrichtsstunden,
Entgelt: 120, Euro
Vom Digitalbild zum
persön-lichen Fotobuch –
Schritt für Schritt
vom 14. bis 16. November 2022,
Montag und Mittwoch,
8-11.15 Uhr, 2 x 4 Unterrichts-
stunden, Entgelt: 48 Euro
Rhetorik und Gesprächstechnik
– Intensivkurs
vom 18. November bis 3. Dezem-
ber 2022, Freitag, 17-21.15 Uhr,
Samstag, 9.30-16 Uhr, 4 Veran-
staltungen, Entgelt: 101,40 Euro
Internet-Grundlagen für die
Generation 50+
vom 22. November bis 1. Dezem-
ber 2022, Dienstag und Donners-
tag, 13-16.15 Uhr, 4 x 4 Unter-
richtsstunden, Entgelt: 64 Euro

Sofern kein anderer Ort angegeben
ist, finden die Veranstaltungen unter
Einhaltung der aktuell geltenden
Hygienebestimmungen in der Volks-
hochschule Rostock,Am Kabutzen-
hof 20a, 18057 Rostock, statt.
Schauen Sie auch regelmäßig auf
unserer Webseite unter www.vhs-
hro.de dort finden Sie weitere Kur-
se und erweitern unser Angebot
stetig.
Anmeldung und weitere
Informationen:
per Telefon: 0381 381-4300
per E-Mail an: vhs@rostock.de
oder unter: www.vhs-hro.de

Volkshochschule
im November

Rostocker spenden
für Panajachel

Gesammeltes Geld soll Familien sauberes Trinkwasser bringen
Wasser bedeutet Leben. Doch leider der Zugang zu sau-
berem Trinkwasser in Panajachel, Rostocks befreun-
deter Stadt in Guatemala, nicht selbstverständlich.

Aus Unwissenheit über die Gefahren oder aus Mangel
anAlternativen trinken viele Menschen deshalb konta-
miniertes Wasser aus Leitungen und Flüssen. Die Fol-
ge sind häufige Durchfallerkrankungen, die insbeson-
dere bei Kinder tödlich verlaufen können. Alternativ
kann lediglich auf Wasser in Plastiktüten bzw. Fla-
schen zurückgegriffen werden. Diese werden häufig
jedoch nicht fachgerecht entsorgt und stellen eine enor-
me Belastung für die Umwelt dar.

Das Projekt des ehrenamtlichen Freundeskreises Ros-
tock-Panajachel soll es ermöglichen,Wasserfilter eines
lokalen Anbieters zu kaufen und an möglichst viele
Menschen vor Ort zu verteilen. Selbst können sie sich
solche Filter bei einem Preis von zirka 50 Euro häufig
nicht leisten.

Ein Filter hält laut Herstellerangabe zwei bis maximal
drei Jahre. In dieser Zeit kann eine sechs- bis sieben-
köpfige Familie komplett auf Wasser aus Plastikfla-
schen verzichten, was zusätzlich der Umwelt zu Gute
kommt. NachAblauf dieser Zeit muss lediglich die Fil-
tereinheit (zirka 30 Euro), nicht jedoch das gesamte
Equipment, ersetzt werden.

Wer sich an der Spendenaktion beteiligen möchte, ge-
langt über den abgebildeten QR-Code zur Spenden-
seite gelangen oder kann direkt an den beteiligtenAuf-
stehen gegen Armut e.V. spenden.

Empfänger:
Aufstehen-gegen-Armut e.V.
IBAN:
DE02 8306 5408 0005 2049 33
Referenz: Wasserfilter

Freundeskreismitglied und Aufstehen gegen Armut e.V.-
Vorsitzender Christian Hirschmeier (m.) übergibt in
Guatemala einen Wasserfilter.

Foto: Aufstehen gegen Armut e.V.

Short Track „StarClass“
Junioren Europacup in Rostock
Vom 4. bis 6. November 2022 findet in der Eishalle Ros-
tock der „StarClass“ Junioren Europacup im Short Track
Speed Skating statt.
Short Track - das ist der rasante, actionreiche und dyna-
mische Eisschnelllauf auf der Kurzbahn (111,12 m), der
nicht erst seit den Olympischen Winterspielen 2022 ein
Zuschauermagnet ist. DieWettkämpfe erfolgen im Mas-
senstart in Gruppen von meist vier Läufern.

An den drei Wettkampftagen (Freitag bis Sonntag) wer-
den über 120 Kufenflitzerinnen und Kufenflitzer, davon
zehnAthletinnen undAthleten aus Rostock, aus mehr als
zehn europäischen Ländern in der hiesigen Rostocker
Eishalle an den Start gehen. Die Organisatoren vom
ESVTurbine Rostock e.V. freuen sich schon jetzt darauf,
neben vielen Zuschauern, auch spannende Läufe zu erle-
ben. „Sportveranstaltungen bringen Menschen zusam-
men. Wir sind stolz darauf, dass Rostock in diesem Jahr
wieder Austragungsort einer solchen hochkarätigen,
internationalen Veranstaltung ist und unterstützen dieses

Event nicht nur finanziell“, sagt Dr. Heiko Lex, Amts-
leiter des Amtes für Sport, Vereine und Ehrenamt der
Hanse- und Universitätsstadt Rostock.

Damit die Sportlerinnen und Sportler optimale Wett-
kampfbedingungen vorfinden, werden zwölf offizielle
Kampfrichter aus Belgien, den Niederlanden und
Deutschland und mehr als 50 ehrenamtliche Helferinnen
und Helfer an den Wettkampftagen im Einsatz sein. Am
Freitag sowie am Samstag und am Sonntag öffnet die
Eishalle Rostock jeweils ab 8 Uhr ihre Pforten, um diese
äußerst schnelle und explosive Sportart einmal live erle-
ben zu können.

Informationen zu Short Track in Rostock finden Sie auf
www.shorttrack-rostock.de.
Kontakt: ESV Turbine Rostock e.V.

Abteilung Short Track
Schillingallee 51
18059 Rostock

Rasante Wettkämpfe und actionreiche Szenen wie hier, sind beim Short Track oft zu beobachten. Foto: Lara Rakow
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Brinckmansdorf
1. November, 18.30 Uhr
Klassenraum, Grundschule
„John Brinckman“,
Vagel-Grip-Weg 10a
Tagesordnung:
- Wahl der/des 1. Stellvertrete-

rin/Stellvertreters der/des Vor-
sitzenden des Ortsbeirates
Brinckmansdorf

- Informationen zum Schul-
entwicklungsplan und aktuel-
len Verhältnis unter Berück-
sichtigung des Zuwachses
(Neubaugebiete) der Schul-,
Kita- und Hortkapazitäten in
Brinckmansdorf

- Information zur Vorortbege-
hung zur möglichen Verbes-
serung zur Fußgängerquerung
Rudolf-Tarnow-Straße im
Einmündungsbereich der
Arno-Esch-Straße

- Informationen des Ortsbei-
ratsvorsitzenden, der Aus-
schüsse und des Ortsamtes

- Wünsche und Anregungen
der Einwohnerinnen und
Einwohner

- Anträge zum Budget des
Ortsbeirates

Dierkow-Ost, Dierkow-West
1. November, 18.30 Uhr
Galerie, Musikgymnasium
Käthe Kollwitz,
Heinrich-Tessenow-Straße 47
Tagesordnung:
- Wünsche und Anregungen

der Einwohnerinnen und
Einwohner

- Aktuelles
- Budget der Ortsbeiräte
- Berichte der Ausschüsse,

der Vereine und des Quartier-
managers

- Informationen des Ortsbei-
ratsvorsitzenden und des
Ortsamtes

- Verschiedenes

Schmarl
1. November, 18.30 Uhr
Haus 12 Schmarl,
Am Schmarler Bach 1
Tagesordnung:
- Aktuelles Thema
- WG Schifffahrt Hafen im OT

Schmarl - Vorstellung von
strategischen Planungen, aktu-
ellen Themen und Erörterung
zu Aufstellung von Neben-
gebäuden (zum Beispiel
„Fahrradhäuschen“ und
ähnlichem)

- Bericht der Ortsamtsleiterin
über wichtige Angelegenhei-
ten des Ortsamtsbereiches

- Mitteilungen des Vorsitzenden
des Ortsbeirates

- Informationen der Stadtteil-
managerin und aus Institutio-
nen, Vereinen und Initiativen
des Ortsteiles Schmarl

- Wünsche und Anregungen
der Einwohnerinnen und
Einwohner

- Berichte der Ausschüsse
- Budget des Ortsbeirates
- Anträge, Beschluss- und

Informationsvorlagen
- Wünsche und Anregungen

der Ortsbeiratsmitglieder

- Verschiedenes

Südstadt
3. November, 18 Uhr
Stadtteil- und Begegnungs-
zentrum „Heizhaus“ Südstadt,
Tychsenstraße 22
Tagesordnung:
- Wünsche und Anregungen

der Einwohnerinnen und
Einwohner

- Vorstellung der OSPA zum
Kesselbornpark

- Anträge
- Beschlussvorlagen
- Einvernehmen der Gemeinde

nach § 36 BauGB für das
Bauvorhaben (Bauantrag):
Neubau von insgesamt vier
Anbauten zur Erweiterung der
Studentenwohnheime, Ros-
tock, Max-Planck-Straße 1,
1a, 2, 2a, 4, 4a, 5, 5a;
Az. 00042-21

- Einvernehmen der Gemeinde
nach § 36 BauGB für das Bau-
vorhaben (Bauantrag):
Neubau eines Studentenwohn-
heimes, Rostock, Satower
Straße 8a; Az. 03554-21

- Informationsvorlagen
- Budget der Ortsbeiräte
- Informationen der Ortsamts-

leiterin und der Ortsbeirats-
vorsitzenden

- Berichte der Ausschüsse
- Verschiedenes

Gartenstadt/Stadtweide
3. November, 18 Uhr
Beratungsraum, Amt für Stadt-
grün, Naturschutz und Fried-
hofswesen, Am Westfriedhof 2
Tagesordnung:
- Anträge
- Antrag zum Planfeststellungs-

verfahren Groß SchwaßerWeg
- Austausch zum Sperrkonzept

während der Heimspiele des
FC HANSA ROSTOCK

- Budget des Ortsbeirates
- Informationen des Ortsbei-

ratsvorsitzenden und des
Ortsamtsleiters

- Wünsche und Anregungen
der Einwohnerinnen und
Einwohner

- Verschiedenes

Lütten Klein
3. November, 18 Uhr
Mehrgenerationenhaus/Stadtteil-
und Begegnungszentrum,
Danziger Straße 45d
Tagesordnung:
- Informationen der Ortsbeirats-

vorsitzenden und der
Ortsamtsleiterin

- Informationen aus dem
Rathaus/der Bürgerschaft

- Aktuelles Thema
- Wünsche und Anregungen

der Einwohnerinnen und
Einwohner

- Anträge
- Verschiedenes

Reutershagen
8. November, 18.30 Uhr
Veranstaltungsraum 1.25,
Rostocker Freizeitzentrum,
Kuphalstraße 77
Tagesordnung:

- Anträge
- Beschlussvorlagen
- Einvernehmen der Gemeinde

nach § 36 BauGB für das Bau-
vorhaben (Bauvoranfrage):
Voranfrage zum Umbau und
Erweiterung Sportzentrum
Schwanenteich, Rostock,
Kuphalstaße 77a;
Az. 02278-22

- Budget des Ortsbeirates
- Antrag des Kinder- und Ju-

gendtreffs „NAUTILUS“ im
RFZ

- Sitzungskalender für das
Jahr 2023

- Berichte der Ausschüsse
- Informationen der Ortsbei-

ratsvorsitzenden und des
Ortsamtsleiters

- Wünsche und Anregungen
der Einwohnerinnen und
Einwohner

- Verschiedenes

Evershagen
8. November, 18.30 Uhr
Mehrgenerationenhaus,
Maxim-Gorki-Straße 52
Tagesordnung:
- Informationen des Ortsbei-

ratsvorsitzenden und der
Ortsamtsleiterin

- Informationen aus dem
Rathaus/der Bürgerschaft

- Aktuelles Thema
- Informationen vomVerband der

Gartenfreunde Rostock e.V.
- Wünsche und Anregungen

der Einwohnerinnen und
Einwohner

- Anträge
- Verschiedenes

Dierkow-Neu
8. November, 18.30 Uhr
Beratungsraum, Stadtteil- und
Begegnungszentrum Dierkow,
Kurt-Schumacher-Ring 160
Tagesordnung:
- Wünsche und Anregungen

der Einwohnerinnen und
Einwohner

- Aktuelles
- Vorstellung des JeKi-Projektes
- Budget der Ortsbeiräte
- Berichte der Ausschüsse,

der Vereine und des Quartier-
managers

- Informationen des Ortsbei-
ratsvorsitzenden und des
Ortsamtes

- Verschiedenes

Seebad Warnemünde,
Seebad Diedrichshagen
8. November, 18.30 Uhr
Cafeteria, Bildungs- und
Konferenzzentrum,
Friedrich-Barnewitz-Straße 5
Tagesordnung:
- Berichte des Ortsamtes und

des Ortsbeirates
- Aktuelle Themen
- Saisonauswertung
- Vorstellung der Untersu-

chungsergebnisse und weitere
Schritte zur Mittelmole

- Pflege und Zustand des
Arankaparks und Kurparks

- Wünsche und Anregungen
der Einwohnerinnen und
Einwohner

- Budget des Ortsbeirates
- Anträge, Beschluss- und

Informationsvorlagen
- Berichte der Ausschüsse
- Wünsche und Anregungen

der Ortsbeiratsmitglieder
- Verschiedenes

Seebad Markgrafenheide,
Seebad Hohe Düne,
Hinrichshagen, Wiethagen,
Torfbrücke
9. November, 17 Uhr
Heidehaus Markgrafenheide,
Warnemünder Straße 3
Tagesordnung:
- Wünsche und Anregungen

der Einwohnerinnen und
Einwohner

- Bericht aus der vergangenen
Saison – Leiter des Stadtamtes
und Strandvogt berichten

- Vorstellung Bauvorhaben -
Heideperle

- Anträge, Beschluss- und
Informationsvorlagen

- Berichte des Ortsamtes,
des Ortsbeirates und
der Ausschüsse

- Informationen von Vereinen,
Verbänden und Institutionen

- Budget des Ortsbeirates
- Wünsche und Anregungen

der Ortsbeiratsmitglieder
- Verschiedenes

Stadtmitte
9. November, 19 Uhr
Beratungsraum 1a/b,
Rathaus-Anbau, Neuer Markt 1
Tagesordnung:
- Information des Ortsbeirats-

vorsitzenden und der
Ausschüsse

- Wünsche und Anregungen
der Einwohnerinnen und
Einwohner

- Anträge, Beschlussvorlagen
- Informationsvorlagen
- Prüfergebnis zum Beschluss

der Bürgerschaft Nr.
2020/AN/1698 zur Anbindung
des Stadthafens

- Antrag zum Ortsbeirats-
Budget

- Information des Ortsamtes
- Verschiedenes

Toitenwinkel
10. November, 18.30 Uhr
Beratungsraum, Ortsamt Ost
Toitenwinkel, J.-Nehru-Straße 33
Tagesordnung:
- Wünsche und Anregungen

der Einwohnerinnen und
Einwohner

- Aktuelles
- 1. Informationen des Amtes

für Stadtentwicklung, Stadt-
planung und Wirtschaft zu
einer Bebauung im Dorf
Toitenwinkel

- Budget der Ortsbeiräte
- Berichte der Ausschüsse und

des Quartiermanagers
- Informationen der Ortsbei-

ratsvorsitzenden und des
Ortsamtes

- Verschiedenes

Bitte beachten Sie die aktuellen
Veröffentlichungen in den Orts-
ämtern bzw. in der Tagespresse.

Sitzungen der Ortsbeiräte auf einen Blick

Auch 2023 haben regionale Ak-
teure wieder die Chance, sich auf
Förderung aus dem Regionalbud-
get zu bewerben. Der Planungs-
verband Region Rostock reicht er-
neut Fördermittel aus der Bund-
Länder-Gemeinschaftsaufgabe
„Verbesserung der regionalen
Wirtschaftsstruktur“ (GRW) an
Partner aus der Region aus. Pro-
jektanträge sollen einem oder
mehreren der folgenden Zielen
dienen:
- Verbesserung der regionalen

Kooperation,
- Mobilisierung und Stärkung

regionaler Wachstumspoten-
ziale,

- Verstärkung von Maßnahmen
des Regionalmarketings oder

- Verbesserung der Fachkräfte-
versorgung.

Die Projektumsetzung soll positi-
ve regionale Effekte erwarten las-
sen (hier auch Übertragbarkeits-
oder Ausstrahleffekte). Personal-
kosten sind förderfähig. Es darf
keine direkte Förderung einzelner
gewerblicher Unternehmen erfol-
gen.

Projektanträge können bis zum 5.
Januar 2023 beim Planungsver-
band Region Rostock eingereicht
werden. Nähere Informationen
(auch zu vorherigen Projekten) so-
wie die Handreichung zurAntrag-
stellung und das Antragsformular
finden sich auf der Website des
Planungsverbandes www.pvrr.de
unter der Rubrik Themen/Projekte.
Was?
Fördermittel zur Verbesserung der
regionalen Wirtschaftsstruktur
Förderzeitraum?
1. April 2023 bis 30. April 2025
Wer kann sich bewerben?
juristische Personen des privaten
oder öffentlichen Rechts

Ansprechpartnerin:
Anne Weber
Geschäftsstelle des Planungs-
verbandes Region Rostock
Doberaner Straße 114,
18057 Rostock
E-Mail: anne.weber@afrlrr.mv-
regierung.de

Projektaufruf:
Regionalbudget Region
Rostock 2022 bis 2025
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Öffentliche Bekanntmachung über die allgemeinen Ziele und
Zwecke sowie die wesentlichen Auswirkungen der Planung des

Bebauungsplans Nr. 12.MU.205 „Kesselborn“

Öffentliche Bekanntmachung
der Aufstellung des Bebauungs-
plans Nr. 06.GE.207 für das
„Gewerbegebiet Marienehe“

im Stadtteil Schmarl

Die Bürgerschaft der Hanse- und Universi-
tätsstadt Rostock hat in ihrer Sitzung am
06.03.2019 beschlossen, dass der Bebau-
ungsplan Nr. 12.MU.205 „Kesselborn“ in dem
gekennzeichneten Bereich (Abgrenzung ge-
mäß Planausschnitt) im beschleunigten Ver-
fahren gemäß § 13a BauGB aufgestellt wer-
den soll.
Die allgemeinen Ziele und Zwecke sowie
die wesentlichenAuswirkungen der Planung
gem. § 13a Absatz 3 Satz 2 BauGB liegen

vom 1.11.2022 bis zum 15.11.2022
im Amt für Stadtentwicklung,
Stadtplanung und Wirtschaft,
Neuer Markt 3, 18055 Rostock,
im Raum 218 im 1. Obergeschoss
zu folgenden Zeiten öffentlich aus:

Montag, Mittwoch:
9 bis 12 Uhr und 13 bis 16 Uhr
Dienstag: 9 bis 12 Uhr und 13 bis 18 Uhr
Donnerstag: 9 bis 12 Uhr und 13 bis 16 Uhr
Freitag: 9 bis 13 Uhr.

Während dieser Zeiten wird Gelegenheit zur
Unterrichtung und Äußerung gegeben. Es
könnenAnregungen zu o. g. Bebauungsplan
schriftlich oder während der o. g. Zeiten zur
Niederschrift vorgebracht werden.

Das Plangebiet wird begrenzt:
im Norden: Gleisanlagen der DB,
Richtung Warnemünde; Hauptbahnhof
im Osten: Albrecht-Kossel Platz
im Süden: Straßenbahngleis zum

Hauptbahnhof, Straße Platz
der Freundschaft

im Westen: entlang des Südringes von der
Eisenbahnbrücke bis Kreu-
zungsbereich Straße Platz der
Freundschaft

(siehe Übersichtsplan)

Hinweise:
Die zur Einsicht bestimmten Unterlagen
sowie die Bekanntmachung werden ab dem
Tag ihrer ortsüblichen Bekanntmachung im
„StädtischenAnzeiger“ auch im Internet un-
ter der Adresse https://rostock.bauleitpla-
nung-online.de bereitgehalten.
Ein barrierefreier Zugang zum Auslegungs-
raum ist über den Aufzug, dessen ebenerdi-
ger Zugang sich im Geldautomatenbereich
der Postbank befindet, während der o. g.
Zeiten gewährleistet.

Ralph Müller
Leiter des Amtes für Stadtentwicklung,

Stadtplanung und Wirtschaft

Die Bürgerschaft der Hanse- und Universitätsstadt Rostock hat in ihrer Sitzung am
28.09.2022 beschlossen, für das ca. 35,9 ha große Gebiet im Stadtteil Schmarl, begrenzt:

im Norden durch den Schmarler Damm und die Werkstraße
im Osten durch die Werkstraße und den Fischerweg
im Süden durch den Fischerweg und Am Fischereihafen sowie
im Westen durch die Marieneher Straße und den Schmarler Damm

gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) den Bebauungsplan Nr. 06.GE.207 für das
„Gewerbegebiet Marienehe“ aufzustellen (Abgrenzung des Geltungsbereiches gemäß
Übersichtsplan).

Mit der Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 06.GE.207 sollen einerseits die planungs-
rechtlichen Voraussetzungen für eine städtebaulich geordnete Ansiedlung von
Gewerbebetrieben geschaffen, andererseits bestehende gewerbliche Nutzungen planungs-
rechtlich gesichert werden.

Die Aufstellung des Bebauungsplans erfolgt im Regelverfahren. Gemäß § 2 Abs. 4
BauGB wird eine Umweltprüfung durchgeführt, in der die voraussichtlichen erheblichen
Umweltauswirkungen ermittelt und in einem Umweltbericht beschrieben und bewertet
werden.

Dieser Beschluss wird hiermit gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB bekannt gemacht.

Rostock, den 17.10.2022 Ralph Müller
Leiter des Amtes für Stadtentwicklung,

Stadtplanung und Wirtschaft
Lageplan zum Beschluss über die Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 06.GE.207 für das
„Gewerbegebiet Marienehe”

Lageplan zum Beschluss über die Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 12.MU.205
„Kesselborn”
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Immobilienausschreibung
Wohnbaugrundstück in

Rostock-Riekdahl, Mühlenberg
Als Eigentümer beabsichtigt die
Hanse- und Universitätsstadt Ros-
tock gegen Gebot ein Erbbaurecht
für ein Baugrundstück zu verge-
ben.

Lage:
Das Baugrundstück befindet sich
innerhalb desWohngebietes „Müh-
lenberg“ in Rostock-Riekdahl
zwischen Mühlenberg 4c und
Mühlenberg 20.

Katasterangaben:
Gemarkung Riekdahl, Flur 3,
Flurstück 22/7 mit einer Größe
von 340 m² und Flurstück 5/3 mit
einer Größe von Größe 1.122 m²,
Gesamtgröße 1.462 m²

Art und Maß der zulässigen
baulichen Nutzung:
Das Baugrundstück befindet sich
im Geltungsbereich des rechts-
kräftigen Bebauungsplanes Nr.
W.144 12. „Riekdahl“ der Hanse-
und Universitätsstadt Rostock und
ist als Baulandfläche im allgemei-
nen Wohngebiet festgesetzt. Ge-
mäß Bebauungsplan sind Einzel-
und Doppelhäuser in offener Bau-
weise zulässig. Eine Einsicht in
den Bebauungsplan und in die Be-
gründung ist auf der Internetseite
www.rathaus.rostock.de/Ämter A-
Z/Bebauungsplanung/Bebauungs-
pläne/Suchbegriff z.B. *Riekdahl*
möglich.

Aufgrund der Grundstücksgröße
ist eine Neuaufteilung in zwei
Baugrundstücke möglich. Voraus-
setzung ist eine Teilungsvermes-
sung in zwei Baugrundstücke nach
der Verschmelzung der vorhande-
nen Flurstücke.

Beschreibung und
Erschließung:
Das Baugrundstück liegt an einer
öffentlichen Straße mit einem aus-
gebauten Fußweg. Eine ausgebau-
te befestigte Zufahrt ist nicht vor-
handen. Die Erschließungsleitun-
gen (Regenwasser- und Schmutz-
wasserkanal sowie Erdgas) liegen
an der Straßenfront an. Bei dem
Baugrundstück handelt es sich um
stark abfallendes Gelände (unver-
füllte Senkenlage) mit erheblichen
Baum- und Strauchbewuchs und
Bauschuttablagerungen.

Sonstige Hinweise:
Aufgrund der örtlichen Gegeben-
heiten erfolgte bereits eine Bau-
grunduntersuchung, mit dem Er-
gebnis, dass keine bzw. nur ge-
ringfügig höhere Gründungsauf-

wendungen in Form von Boden-
austausch entstehen werden.

Angebotsbedingungen:
- Mindestgebot für die Zins-

zahlung pro Jahr: 7,40 €/m²,
mithin für das Gesamtgrund-
stück 10.818,80 €/Jahr als
Reallast. Anpassung der
Reallast an den Verbraucher-
index des Statistischen
Bundesamtes durch
Wertsicherungsklausel.

- Laufzeit: 75 Jahre
- Darlegung eines Bebauungs-

konzeptes
- schlüssige Finanzierungsdar-

legung zum Bauvorhaben

Hinweis zur Finanzierung des
Bauvorhabens:
Unter Verwendung von Fremd-
mitteln eines Kreditinstitutes wird
eine Beleihung des Erbbaurechtes
nach den Regeln des § 7 Absatz 2
Erbbaurechtsgesetz in Aussicht
gestellt. Grundsätzlich liegt das
Belastungsvolumen bei maximal
70% des Wertes des Erbbaurech-
tes. Grundschuldeintragungen zur
Baufinanzierung sind erst nach
Eintragung des Erbbauberechtig-
ten im Grundbuch möglich. Eine
Vorwegbeleihung wird nicht er-
teilt.
Die Erbbauzinsreallast behält die
Erstrangigkeit und wird nach § 9
Abs. 3 Ziffer 1 des Erbbaurechts-
gesetzes „versteigerungsfest“ ver-
einbart. Voraussetzung für die
Erteilung einer Belastungsgeneh-
migung ist die Unterzeichnung
einer „Gemeinsamen Erklärung
aus Anlass einer Grundschuldbe-
stellung“ deren Textentwurf als
Anlage beigefügt ist.

Interessenten werden gebeten,
schriftlich Gebote bis spätestens
zum 29.12.2022 an die

Hanse- und Universitätsstadt
Rostock
Kataster-, Vermessungs- und
Liegenschaftsamt
Postfach 18050 Rostock

mit der Aufschrift:

Grundstücksangebot!
Wohnbauflächen Riekdahl
Reg.-Nr.: HRO/GVK/01/2022
Az: 2333EO220003

abzugeben.

Für die Fristwahrung ist das Da-
tum des Posteingangsstempels der
Hanse- und Universitätsstadt Ros-

tock maßgeblich.
Persönlich können Angebote auch
im Sekretariat des Kataster-, Ver-
messungs- und Liegenschaftssam-
tes der Hanse- und Universitäts-
stadt Rostock, Holbeinplatz 14,
Raum 202 werktags von 8.00 bis
15.00 Uhr (Freitag bis 13.00 Uhr)
oder bis 24.00 Uhr durch Einlegen
in den Fristenbriefkasten am Ein-
gang des Dienstgebäudes abgege-
ben werden. Den rechtzeitigen Zu-
gang hat die/der Interessent/in er-
forderlichenfalls nachzuweisen.
Gebote, die nach vorgenanntem
Termin eingehen oder aus denen
der Grundstückswert nicht eindeu-
tig hervorgeht, können ausge-
schlossen werden.

Mit dem Angebot ist von der fi-
nanzierenden Bank eine Bonitäts-
bescheinigung mit folgenden Aus-
sagen zu

- Dauer der Geschäftsverbin-
dung

- Allgemeine Beurteilung
- Kreditbeurteilung

einzureichen.

Weitere Auskünfte erteilt das Ka-
taster-, Vermessungs- und Liegen-
schaftsamt der Hanse- und Uni-
versitätsstadt Rostock, Tel. 0381
381-6444.
Alle im Zusammenhang mit der
Vergabe des Erbbaurechtes ste-
henden Kosten trägt der Erbbau-
berechtigte.
Ein Rechtsanspruch auf Vergabe
eines Erbbaurechtes leitet sich aus
der Teilnahme an der Ausschrei-
bung nicht ab. Die Hanse- und
Universitätsstadt Rostock ist nicht
verpflichtet, irgendeinem Gebot
den Zuschlag zu erteilen. Für In-
halt oder Richtigkeit der obigen
Angaben wird jegliche Haftung
der Hanse- und Universitätsstadt
Rostock ausgeschlossen. Bei der
Immobilienausschreibung handelt
es sich nicht um ein Verfahren
nach der Vergabe- und Vertrags-
ordnung für Bauleistungen (VOB)
und Unterschwellvergabeordnung
(UVgO).

Weitere Angaben sind in der im
Internet unter
www.rostock.de/ausschreibungen
veröffentlichten Ausschreibung
enthalten.

Andreas Adler
Amtsleiter Kataster-,

Vermessungs- und
Liegenschaftsamt

Gemeinde: Rostock, Hanse-
und Universitäts-
stadt

Gemarkung: Flurbezirk III
Flur: 1
Flurstück: 60/3, 63/4
Lage: Einsteinstraße

Für das oben angegebene Ver-
messungsobjekt wird ein Grenz-
feststellungs- und Abmarkungs-
verfahren nach dem Gesetz über
das amtliche Geoinformations-
und Vermessungswesen (Geoin-
formations- und Vermessungs-
gesetz – GeoVermG M-V) vom
16. Dezember 2010 (GVOBl. M-
V S. 713), zuletzt geändert am
22. Mai 2018 (GVOBl. M-V S.
193, 204)) durchgeführt.

Gemäß § 31 Absatz 3 GeoVermG
M-V werden die Grenzfeststel-
lung und Abmarkung den Betei-
ligten durch Offenlegung der
Niederschrift über den Grenz-
termin bekanntgegeben, sofern
die Bekanntgabe nicht im Grenz-
termin oder schriftlich erfolgen
konnte.

Die Offenlegung erfolgt in den
Geschäftsräumen der

Hanse- und Universitätsstadt
Rostock
Kataster-, Vermessungs- und
Liegenschaftsamt
Holbeinplatz 14, Raum E 69
18069 Rostock

in der Zeit vom 14.11.2022 bis
zum 13.12.2022

dienstags und donnerstags:
9 bis 12 Uhr und 13.30 bis
16 Uhr

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen die Grenzfeststellung und
Abmarkung kann innerhalb eines
Monats nach Ablauf der Offenle-
gung Widerspruch erhoben wer-
den. Der Widerspruch ist bei der
oben genannten Stelle oder bei
jeder anderen Dienststelle des
Oberbürgermeisters der Hanse-
und Universitätsstadt Rostock
einzulegen.

Offenlegung einer
Niederschrift über den

Grenztermin
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Information zum
Betrieb von

Holzöfen/Kaminen
in Wohngebieten

Aufgrund der aktuellen Lage auf
dem Energiemarkt ist eine zuneh-
mende Nutzung von Holzöfen/
Kaminen insbesondere in der mo-
mentanen wettermäßigen Über-
gangsphase zu beobachten.

Es ist davon auszugehen, dass bei
hohen Gas-/Ölpreisen auch in den
Wintermonaten diese zusätzliche
Heizmöglichkeit häufiger zum
Einsatz kommen wird.
Dabei wird unvermeidlich eine er-
höhte Emissionsbelastung der
Luft durch Verbrennungsabgase
auftreten, die ggf. zu Belästigun-
gen in der Wohnumgebung führen
kann.

Um derartige Situationen mög-
lichst zu vermeiden, gibt es lt.
BundesImmissionsschutzGesetz
(BImSchG) Empfehlungen zur
nur gelegentlichen Nutzung dieser
Anlagen sowie Vorschriften zu
Brennmaterialien und Abgasfüh-
rungen.

Die wichtigsten Informationen
dazu hat dasAmt für Umwelt- und
Klimaschutz in einem „Merkblatt
Holzrauch“ zusammengestellt. (s.
unten sowie https://rathaus.ros-
tock.de/de/service/aemter/amt_
fuer_umwelt_und_klimaschutz/
immissions_und_klimaschutz_
umweltplanung/immissionsschutz/
energie/fernwaerme/ 251047)
Das Amt für Umwelt- und Klima-
schutz appelliert an alle Rostocke-
rinnen und Rostocker, diese Hin-
weise zu berücksichtigen, im Sin-
ne des Klimaschutzes, der Luft-
reinhaltung und der gegenseitigen
Rücksichtnahme.

Sollten Beeinträchtigungen durch
Rauchgase aus Schornsteinen von
Wohngebäuden auftreten, sind
diese privatrechtlich mit dem
Verursacher zu klären.

Dr. Dagmar Koziolek
Amt für Umwelt- und

Klimaschutz

Merkblatt

Belästigungen durch
Holzrauch

Kamine und Kaminöfen sind
nicht genehmigungsbedürftige
Anlagen i.S.d. Bundes-Immis-
sionsschutzgesetzes.
Offene Kamine sowie Kamine,
die sowohl offen als auch ge-
schlossen zu betreiben sind, dür-
fen nur gelegentlich benutzt
werden, d.h. nach Gerichtsurtei-
len zusammengerechnet rd. 200
Stunden im Jahr, entsprechend
zweimal pro Woche für jeweils
5 Stunden in der Heizsaison.
Die Schornsteinhöhe muss auch
Strömungshindernisse der Um-
gebung berücksichtigen, um ei-
neAbleitung in den freienWind-
strom zu ermöglichen (siehe
VDI 3781 „Ausbreitung luft-
fremder Stoffe in der Atmos-
phäre“).

Die Verwendung unzulässiger
Brennstoffe i.S.d. Kleinfeue-
rungsanlagen-Verordnung (1.
Verordnung zum Bundes-Im-
missionsschutzgesetz, 2010 neu)

kann nach Bußgeldkatalog
„Umweltschutz“ M-V als Ord-
nungswidrigkeit mit einem Buß-
geld bis zu 5.000 Euro geahndet
werden. Die Herstellerhinweise
sind zu beachten. So eignet sich
beispielsweise ein Koksofen
nicht als reine Holzheizung.
Eine Anwendung der ermes-
senslenkenden Geruchs-Immis-
sionsrichtlinie M-V erfolgt auf
Kleinfeuerungsanlagen nicht.

Keine Anlagen i.S.d. Bundes-
Immissionsschutzgesetzes sind
dagegen Feuerkörbe, Terras-
senöfen, private Räucheröfen
sowie Grills und Brauchtums-
feuer.
Anforderungen an deren Betrieb
gehören zum verhaltensbezoge-
nen Immissionsschutz. Sie sind
jedoch ähnlich.
Abfallverbrennung ist nach
Landesrecht verboten. Ein Lan-
des-Immissionsschutzgesetz,
das auch verhaltensbezogenen

Immissionsschutz regelt, gibt es
in M-V nicht.
Für das Territorium der Hanse-
und Universitätsstadt Rostock
besteht keine Anzeigepflicht für
Brauchtumsfeuer im Gegensatz
zu Nachbargemeinden. Brand-
schutz, Windrichtung und nöti-
ge Schutzabstände sind zu be-
achten. Möglicherweise beein-
trächtigte Nachbarn sind recht-
zeitig zu informieren, um nach-
barschaftliche Akzeptanz zu
erreichen.

Zivilrecht
Relevante nachbarschaftliche
Rechte und Pflichten regeln §§
903 - 906 und § 1004 BGB zwi-
schen Grundstücksbesitzern.
Betroffene Mieter werden i.d.R.
durch ihren Vermieter gegenü-
ber dem Verursacher vertreten.
Nachbarrechtliche Streitigkei-
ten gehören zum Tätigkeitsfeld
der Schiedskommissionen bei
den Ortsämtern.

Das KüchenEck Nico Kuphal
Warnowallee 6, 18107 Rostock

Tel. 0381/7611249

www.kuphal-kueche.deseit 1926

Rund um die Uhr

# 0381 2001414
Strempelstraße 8, 18057 Rostock

Wir sind für Sie da,
um Hilfe in schweren Stunden zu leisten und um
dem Leben einen würdigen Abschied zu geben.

Partner der Deutschen Bestattungsvorsorge Treuhand AG
Gerne informieren wir Sie über Bestattungsvorsorge.

Inh. F. Neumann | Heinrich-Heine-Str. 15 | 18119 Rostock-Warnemünde
24h 03 81/5 26 95 | www.bestattungshaus-warnemuende.de

Beistand in schweren Stunden

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
 03944-36160, www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter am Wasserturm

Veröffentlichung zum Jahresabschluss zum 31. Dezember 2021
der Klärschlamm-Kooperation Mecklenburg-Vorpommern GmbH.
Die BRB Revision und Beratung oHG Wirtschaftsprüfungsgesell-
schaft – Steuerberatungsgesellschaft hat den Jahresabschluss der
Klärschlamm-Kooperation Mecklenburg-Vorpommern GmbH und den
Lagebericht für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis zum 31. Dezem-
ber 2021 geprüft.

Die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft BRB Revision und Beratung
oHG hat mit Datum vom 07. April 2022 einen uneingeschränkten Be-
stätigungsvermerk erteilt.

Der Landesrechnungshof Mecklenburg-Vorpommern hat den Bericht
des Abschlussprüfers über die Prüfung des Jahresabschlusses zum
31. Dezember 2021 mit Schreiben vom 23.06.2022 weitergeleitet.

Der Jahresabschluss wurde am 14. Juni 2022 auf der Gesellschafter-
versammlung festgestellt.

Die Gesellschafterversammlung hat beschlossen, den erzielten Jah-
resüberschuss in Höhe von 7.627,81 EUR auf neue Rechnung vor-
zutragen.

Die Gesellschaft hat als kleine Kapitalgesellschaft und in Erfüllung der
Verpflichtungen aus dem Kommunalprüfungsgesetz Mecklenburg-
Vorpommern GuV, Bilanz, Anhang sowie den Bestätigungsvermerk
im Bundesanzeiger veröffentlicht.

Er liegt zudem im Zeitraum vom 07.11.2022 bis 21.11.2022 zur Ein-
sichtnahme in den Geschäftsräumen der Gesellschaft aus. Um eine
Terminvereinbarung unter info@klaerschlamm-mv.de wird gebeten.

brot-fuer-die-welt.de/saatgut

Satt ist gut. Saatgut ist besser.

BEKANNTMACHUNGEN VERSCHIEDENES

KRAFTFAHRZEUG−
MARKT
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